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Donnerstag, 08.10.2015 
14.30 Uhr   Seniorentreff 
  
Samstag, 10.10.2015 
DRK Altkleidersammlung 
09.00-11.00 Uhr   Verwaltung vor Ort 
10.00-12.00 Uhr   Spielgruppe Flohmarkt 
rund ums Kind 
ab 12.15 Uhr   TuS Handballspiele 
16.00 Uhr   FC Fußballspiel 
20.00 Uhr   Schule/Hospizverein 
Chanson-/Theaterabend 
  
Sonntag, 11.10.2015 
09.00 Uhr   TuS WBSL Radtour 
10.00-13.00 Uhr   Kunstausstellung 
Rathaus geöffnet & Finissage  
  
Montag, 12.10.2015 
09.00-18.00 Uhr DRK Kleiderstube 
geöffnet 
12.00 Uhr  Bürger für Bürger Mittagessen 
19.00 Uhr Bildungswerk Vortragsabend 
20.00 Uhr Feuerwehrprobe 
  
Mittwoch, 14.10.2015 
12.00 Uhr  Bürger für Bürger Mittagessen 
16.00-18.00 Uhr   Energieberatung im 
Rathaus (Anmeldung) 
19.00 Uhr Auftaktveranstaltung 
Ortskernentwicklung 
  
Donnerstag, 15.10.2015 
14.30 Uhr   Seniorentreff 

Verwaltung vor Ort! 

Sie hatten schon immer mal eine Frage an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung. Sie können während der Öffnungszeiten nicht aufs Rathaus kom-
men. Oder Sie möchten die Mitarbeiter des Rathauses einmal persönlich kennen lernen. 
Jetzt haben Sie die Gelegenheit dazu! 
  
Auf Ihrer samstäglichen Einkaufstour im Ortskern können Sie uns Fragen stellen, Anlie-
gen vortragen oder Anregungen geben. 
  
Bürgermeister Ostermaier und die Fachbereichsleiter Schmeh, Blüthgen und Schönen-
berger warten auf Sie 
  

am Samstag, 10.10.2015 von 9.00 bis 11.00 Uhr  
am Infostand in der Ortsmitte  (Ecke Hugo Maier/Rimmele). 

  
Wir freuen uns auf das Gespräch mit Ihnen. 
  
Artur Ostermaier
Bürgermeister 
  
  
 

Auftaktveranstaltung zur Ortskernentwicklung Steißlingen  
  
Wir möchten Sie zu einer gemeinsamen Informationsveranstaltung mit der STEG Stadt-
entwicklung GmbH einladen. Ziel der Veranstaltung ist es, Ihnen das Vorgehen für die 
Erstellung eines Entwicklungskonzepts für den Ortskern der Gemeinde Steißlingen vor-
zustellen. 

Zusammen mit Ihnen, dem Gemeinderat und der Verwaltung wird ein solches Konzept 
in den kommenden Monaten erarbeitet. Worum es dabei geht und was dieses Thema 
so wichtig und spannend macht, möchten wir Ihnen gerne vorstellen und gemeinsam 
mit Ihnen diskutieren. 
  
Im Rahmen dieser Veranstaltung soll zunächst vorgestellt werden, welche Themen und 
Inhalte von Bedeutung sind, wie und in welchem Zeitraum dieses Projekt durchgeführt 
werden soll und wie die Bürgerschaft dabei auch weiterhin mitwirken kann. Zentrale 
Fragestellung dabei sind zum Beispiel, wie unsere Ortsmitte langfristig ein attraktiver 
Ort bleibt oder wie Leerstände und Baulücken im Dorf künftig sinnvoll genutzt werden 
können. Die Veranstaltung findet statt am 
  

Mittwoch, den 14.10.2015, 19.00 Uhr  
im Feuerwehrhaus Steißlingen 

  
Neben einer Vorstellung durch das beauftrage Büro STEG Stadtentwicklung GmbH, wer-
den Sie die Gelegenheit haben, Ihre Fragen, Anregungen und Hinweise dazu vorzutra-
gen und darüber zu diskutieren. Wir freuen uns sehr auf eine spannende Veranstaltung 
und ein großes Interesse der Bevölkerung. 
  
Artur Ostermaier 
Bürgermeister 
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Freitag, 09.10.2015 
Biomüllabfuhr   
Freitag, 16.10.2015 
Biomüllabfuhr   
Mittwoch, 21.10.2015 
Abfuhr Blaue Tonne   
Freitag, 23.10.2015  
Biomüllabfuhr   
Freitag, 30.10.2015 
Biomüllabfuhr 
  

Wertstoffhof / Im Städtle 19 
  
Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr  
Samstag von 09.00-12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltsklein-
geräte, Kartonagen, Korken, Metalle, 
Papier, Schrott. Annahme von Bild-
schirmgeräten. Für Windeln steht ein 
Extra-Container auf dem Wertstoffhof 
bereit. Annahme von Restmüll ist 
nicht möglich! 
  

Grünabfallannahmestelle 
  
Die Grünabfallannahme ist jeden 
Samstag von 09.00 - 12.30 Uhr ge-
öffnet. 
Es können Grünabfälle auf dem Areal 
der alten Kläranlage sortiert abgege-
ben werden. 
Trennung zwischen dickem Grüngut 
(mit Gehölz 5 cm Durchmesser und 
dicker) und leichtem Grüngut (Rasen-
schnitt, Blätter etc.). Einfahrt nur über 
den Feldweg, rechts von der Baum-
schule Ammann, möglich. Anliefer-
menge nicht mehr als die Menge eines 
Pkw-Anhängers! 
  

Gelbe Säcke 
  
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öffnungszeiten. 
  

Abfallsäcke 
  
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,40 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten. 
  

Altglascontainer im Ort 
  
Benutzungszeiten Montag-Samstag: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe! 

Nachruf 
  
In aufrichtiger Trauer nehmen wir Abschied von 
  

Frau Pfarrerin 
Christiane Müller-Fahlbusch 

  
die allzu früh verstorben ist. Ihr Tod macht uns alle sehr betroffen. 
  
Seit 2001 war sie Pfarrerin der evangelischen Kirchengemeinde Steißlingen-Lan-
genstein, zu der die Gemeinden Orsingen, Steißlingen und Eigeltingen gehören. 
Mit großem Einsatz, ihrer herzlichen und gewinnenden Art hat sie sich für die Kir-
chengemeinde eingesetzt. Die gelebte Ökumene, die Neugestaltung der Friedens-
kirche und die Renovation der Orgel werden stets an ihr Wirken erinnern. 
  
Wir danken Frau Müller-Fahlbusch für ihr Wirken und das gute Miteinander. Wir 
werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
  
Unser tiefes Mitgefühl gilt dem Ehemann, den Kindern und allen Angehörigen.  
  

Für die Gemeinden 
  
Orsingen-Nenzingen   Steißlingen Eigeltingen 
Bernhard Volk    Artur Ostermaier    Alois Fritschi 
Bürgermeister    Bürgermeister    Bürgermeister 

Evangelische Kirchengemeinde trauert 
  
„Fürchtet Euch nicht!“ (Lk2,10) 
  
Wir mussten Abschied nehmen von unserer Pfarre rin 
  

Christiane Müller-Fahlbusch 
*1. Juni 1964    †30. September 2015 

  
Sie hat die evangelische Kirchengemeinde Steißlingen-Langenstein seit 2001 ge-
leitet. 
  
In ihr erlebten wir eine einfühlsame Seelsorgerin und eine ebenso originelle wie 
tiefgründige Predigerin in aus drucksstark gestalteten Gottesdiensten. Mit ihrer 
Phantasie und ihrer Begeisterung hat sie unser Gemein deleben auf vielfältige Art 
bereichert und entwickelt. Davon zeugen die vielen Aktivitäten in den Gruppen der 
Gemeinde ebenso wie der neu gestaltete Kirchenraum. 
  
Sie konnte Ernsthaftigkeit und Tiefe auf unverwech selbare Art mit Leichtigkeit, Of-
fenheit und Freundlich keit verbinden und war uns nicht nur geistliche Leiterin und 
menschliche Begleiterin, sondern vielen auch eine liebe und geschätzte Freundin. 
  
Wir nehmen tieftraurig von ihr Abschied, aber durch unsere Trauer hindurch und 
darüber hinaus begleitet uns die Dankbarkeit für alles, was sie uns gegeben hat. Wir 
werden es weitertragen, so gut wir nur können. 
  
Gott nehme sie auf in seinen unendlichen Frieden. 
  
Für die evangelische Gemeinde Steißlingen-Langenstein
Der Kirchengemeinderat 
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dass die nächste Steißlinger Vereins-
vertreterversammlung am 03. No-
vember 2015 stattfindet? Die Ver-
eine können jetzt schon die Termine 
für den Veranstaltungskalender 2016 
melden, ebenfalls Themenvorschläge 
für die Versammlung. 
  
dass das Seehas-Magazin 20 Jahre 
jung wird und ein echtes Steißlin-
ger Produkt ist? Viele Bürger der Ge-
meinde Steißlingen kennen schon das 
Magazin, denn es liegt regelmäßig im 
Rathaus und in einigen Steißlinger Ge-
schäften aus. 
Im Oktober 1995 wurde das erste 
Seehas-Magazin von den Steißlinger 
Bürgern Anneros und Ernst Troll, die 
mit ihrer Firma Troll Design ebenfalls 
in Steißlingen ansässig sind, ins Leben 
gerufen.  
  
dass sich das Seehas-Magazin zwi-
schenzeitlich zu einem Dreiländer-
Medium entwickelt hat? Es liegt in 
Geschäften, Banken, Rathäusern, Tou-
ristinformationen von Gottmadingen 
bis Romanshorn in der Schweiz aus. 
Das Seehas-Magazin fährt auch auf 
den Bodenseewellen in allen Schiffen 
der Weißen Flotte und den Fähren in 
Deutschland, Österreich und auch 
der Schweiz mit. Genauso wie auf den 
Schienen des Seehas-Zuges. 
Die neue Ausgabe Oktober-Novem-
ber 2015 mit einer speziellen Steiß-
linger Titelseite gibt es ab sofort im 
Steißlinger Rathaus. 
  
das wir wieder einen Kammersieger 
in Steißlingen haben? Philipp Schir-
mer hat nicht nur kürzlich seine Aus-
bildung im Schilder- und Lichtrekla-
me-Handwerk mit Bravour abgelegt, 
sondern hat er sich neben dem Grup-
pensieg auch noch den Kammersieg 
erkämpft. Herzlichen Glückwunsch. 
  
dass für die Steißlinger Narren am 
Elften-Elften die nächste Fasnet be-
ginnt? Wichtigstes Thema an diesem 
Abend ist die Wahl des Fasnetmottos 
2016. Deshalb sucht die Storchenzunft 
wieder Motto-Vorschläge, die in das 
Auswahlverfahren kommen sollen. 
Wer also eine tolle Idee für die Fasnet 
2016 hat, kann diese gerne bis spätes-
tens 22. Oktober 2015 per E-mail an 
motto@storchenzunft-steisslingen.de 
schicken oder den Mottovorschlag mit 
Namen bei Sandra Bichsel, Radolfzeller 
Straße 11, in den Briefkasten werfen. 

In den kommenden Tagen feiern in 
unserer Gemeinde folgende Jubilare  
Geburtstag 
  
Freitag, 09. Oktober 2015 
Manfred Knack, Im Stäudler 9 
89. Geburtstag 
  
Ruth Utt, Radolfzeller Straße 3 
80. Geburtstag 
  
Montag, 12. Oktober 2015 
Martha Fahr, Sonnenblumenweg 5 
83. Geburtstag 
  
Donnerstag, 15. Oktober 2015 
Ewald Braun, Radolfzeller Straße 24 a 
82. Geburtstag 
  
Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen alles Gute – vor allem Gesundheit 

Lärmbelästigung durch  
Fahrdynamisches Zentrum 
  
Die in den letzten Tagen bei der Gemein-
deverwaltung eingegangenen Anfragen 
und Reklamationen möchten wir zum An-
lass nehmen, dazu Stellung zu nehmen: 
Am Samstag, 03.10.2015, wurden zwi-
schen 09.00 und 14.00 Uhr am Südrand 

der Gemeinde starke Fahrgeräusche 
wahrgenommen. Es stellte sich heraus, 
dass dafür ein erstmals eingesetztes Fahr-
zeug verantwortlich war. In einem Tele-
fongespräch mit Herrn Fabian, dem Leiter 
des Fahrdynamischen Zentrums ergab 
sich, dass an diesem Tage Probefahrten 
durchgeführt wurden. Dabei wurde ein 
Fahrzeug benutzt, das für den Straßen-
verkehr zugelassen ist, aber auch bei Mo-
torsportveranstaltungen eingesetzt wird. 
Ziel dieser Fahrten war es, verschiedene 
Fahrtechniken zu überprüfen. 
  
Nachdem Herrn Fabian die vorliegenden 
Reklamationen von Bürgern vorgetra-
gen wurden, sagte dieser zu, dass dieses 
Fahrzeug oder vergleichbare Fahrzeuge 
ab sofort nicht mehr eingesetzt werden. 
Keinesfalls wolle man die Bürger von 
Steißlingen verärgern. In Zukunft werde 
man sich sehr strikt an die Lärmschutz-
vorgaben halten. Um schnell und unbü-
rokratisch reagieren zu können, kann Herr 
Fabian direkt bei auftretenden Fahrge-
räuschen informiert werden. Hier seine 
Handy-Nummer: 015144034290.   

Die Gemeindeverwaltung möchte al-
len, die sich per Telefon, mündlich oder 
schriftlich wegen dieser Fahrgeräusche 
an die Gemeindeverwaltung gewandt 
haben, hiermit eine Antwort geben. Wir 
sind zuversichtlich, dass solche Lärmbe-
lästigungen künftig nicht mehr auftre-
ten, weil dies die Verantwortlichen des 
Fahrdynamischen Zentrums selbst nicht 
wollen. Die Gemeindeverwaltung wird 
die Einhaltung der vorgegebenen Lärm-
schutzwerte überwachen und auf deren 
Einhaltung drängen. 

Gemeindeverwaltung 

Das Bauamt ist umgezogen! 
  
Der Fachbereich 4: Bau, Technik, Umwelt ist innerhalb des Rathauses, Schulstraße 19, 
78256 Steißlingen umgezogen. 
  
Die Büros befinden sind nun im Erdgeschoss des Altbaus. 
  
Die Bauamtsmitarbeiter sind weiterhin unter den Ihnen bekannten Rufnummern er-
reichbar. 
  
Frau Hertenstein, die ehemalige Mitarbeiterin des Grundbuchamts, ist seit dessen Auf-
lösung ebenfalls unterstützend für das Bauamt tätig. 
  

Mitarbeiter  Zimmer Telefon

Christian Lehmann Gemeindewerke 01 07738/9293- 18

Thomas Schönenberger Bauamtsleiter 02 07738/9293- 19

Laura Mayer Bauverwaltung 03 07738/9293- 17

Marion Hertenstein Bauverwaltung 03 07738/9293- 30
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Jahresrechnung 2014 festgestellt 
  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 14.09.2015 die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2014 gemäß § 95 Abs. 2 der Gemein-
deordnung festgestellt. 
  
Die zugehörigen Zahlen können der nachfolgend aufgeführten Tabelle entnommen werden. Der unter Gemeindevermögen genann-
te Betrag entspricht den Abschlusssummen der gemeindlichen Vermögensrechnung in Aktiva und Passiva. 

Feststellung und Aufgliederung des  Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2014 in EURO  
    Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt

1. Soll-Einnahmen 12.479.831,33 7.438.611,16 19.918.442,49
        
2. Neue  Haushalts-
 einnahmereste 0,00 0,00 0,00
        
3. Zwischensumme 12.479.831,33 7.438.611,16 19.918.442,49
        
4. Ab:  Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00
        
5. Bereinigte  Soll-Einnahmen 12.479.831,33 7.438.611,16 19.918.442,49

6. Soll-Ausgaben 12.479.831,33 7.912.664,23 20.392.495,56
        
7. Neue  Haushaltsausgabereste 0,00 2.673.698,57 2.673.698,57
        
8. Zwischensumme 12.479.831,33 10.586.362,80 23.066.194,13
        
9. Ab:  Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 3.147.751,64 3.147.751,64
        
10. Bereinigte  Soll-Ausgaben 12.479.831,33 7.438.611,16 19.918.442,49
        
11. Differenz  10 ./. 5 0,00 0,00 0,00
  (Fehlbetrag)  
  Nachrichtlich

      
12. Abgänge  (-) / Zugänge (+) an      
12.1 Haushaltseinnahmeresten 0,00 0,00 0,00
12.2 Haushaltsausgaberesten 0,00 - 474.053,07 474.053,07

13. Überschuss  nach § 41 Abs. 3 Satz 2 GemHVO 0,00 0,00 0,00
        
14. Fehlbetrag  nach § 84 Abs. 2 GemO 0,00 0,00 0,00
  (vgl.  § 23 Satz 2 GemHVO)  

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom 09.10.2015 bis einschließlich 19.10.2015 während der üblichen 
Dienststunden im Rathaus, Zimmer 9, öffentlich aus.   

Steißlingen, 08.10.2015 

Ostermaier, Bürgermeister 

 
 Bezeichnung Haushaltsplan Ergebnis Unterschied % 

 Verwaltungshaushalt 12.383.100,00 12.479.831,33 96.731,33 +0,78

 Zuführungsrate 1.661.500,00 2.191.171,82 529.671,82 +31,88

 Vermögenshaushalt 7.757.400,00 7.438.611,16 -318.788,84 -4,11

 Gesamthaushalt 20.140.500,00 19.918.442,49 -222.057,51 -1,10

Stand der / des 31.12.2013 31.12.2014 Unterschied % 

Allgemeinen Rücklage 6.451.849,27 5.368.164,55 -1.083.684,72 -16,80

Gemeindevermögen 52.076.038,23 54.129.956,19 2.053.917,96 3,94
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Bericht aus der Sitzung des 
Gemeinderates am 05.10.2015

In der Bürgerfragestunde meldet sich 
ein Bürger und bezieht sich auf den ge-
planten Vertragsabschluss der Gemeinde 
Steißlingen mit der Firma IG Hegauwind. 
Er führt aus, dass der durch die Gemein-
de abgeschlossene Vertrag für zukünftige 
Vertragsabschlüsse mit Grundstücksei-
gentümern der Gemarkung Steißlingen 
maßgeblich sein wird. Bei Durchsicht des 
vorliegenden Vertrags sind ihm zahlreiche 
Formulierungsvarianten aufgefallen, die 
seiner Meinung nach so nicht bestehen 
bleiben können. Diese hat er der Verwal-
tung mitgeteilt und vor Ort erläutert. Der 
Bürger bedauert, dass der Rechtsanwalt 
der Gemeinde nur zehn der aufgeführten 
Punkte in die Vertragsänderung mit auf-
genommen. Er hält den Vertragstext wei-
terhin für mangelhaft und zitiert einen Teil 
der von ihm angemahnten Punkte. Weiter 
möchte der Bürger wissen, ob mittlerwei-
le eine Wirtschaftlichkeitsberechnung für 
das Projekt der Windkraftanlagen vorliegt 
und ob das bestehende Gutachten dahin-
gehend geändert wurde, dass die Anzahl 
der Windkraftanlagen von drei auf zwei 
reduziert wurde. Insbesondere erkundigt 
er sich, ab wie vielen Vollzeitstunden sich 
der Anlagenbau finanziell lohnt.
Bürgermeister Ostermaier führt hier-
zu aus, dass die Gemeindeverwaltung 
Steißlingen vom Gemeinderat mit der 
Konsultierung eines Anwalts beauftragt 
wurde. Der hinzugezogene Rechtsanwalt 
ist auf dem Gebiet der Windkraft ein sehr 
erfahrener und kompetenter Fachmann. 
Zweifelsohne können zu gewissen Ver-
tragsformulierungen unterschiedliche 
Sichtweisen entstehen. Allerdings verlässt 
sich die Gemeindeverwaltung Steißlingen 
auf die Kompetenz des Rechtsanwalts 
und hat sämtliche Punkte, die der Rechts-
anwalt für ergänzungswürdig gehalten 
hat, in den Vertrag mit eingearbeitet. 
Mit dem heutigen Vertragsabschluss setzt 
die Gemeinde Steißlingen bewusst ein 
Startsignal für den anvisierten Bau von 
zwei Windkrafträdern auf dem Kirnberg, 
indem sie ihre Flächen zur Verfügung 
stellt. Die tatsächliche Umsetzung des 
Projekts und Wirtschaftlichkeitsberech-
nung wird erst im Anschluss durch die IG 
Hegauwind vorgenommen. Der Bürger-
meister steht weiterhin voll hinter dem 
Projekt und empfiehlt dem Gemeinderat, 
dem Vertragsabschluss heute zuzustim-
men. Die gestellten Fragen werden mit 
dem Bürger zu anderer Zeit beantwortet.

Ein weiterer Bürger weist auf die allge-
mein schlechten Zustände der Gehwege 
in der Gemeinde Steißlingen hin. Diese 

seien oft nicht barrierefrei und für ältere 
Personen, die insbesondere Gehhilfen be-
nötigen, nur schwer passierbar. Er weist 
außerdem auf die schon lange von ihm 
geforderten Randsteinabsenkungen in 
der Remigiusstraße hin.
Bürgermeister Ostermaier ist erstaunt, 
da die Gemeinde Steißlingen in der Ver-
gangenheit des öfteren durch einen 
Behindertenbeauftragten genau hierzu 
geprüft wurde und es nur wenige Bean-
standungen gab, die umgehend behoben 
wurden. Die Gemeinde habe in diesem 
Bereich auch sehr viel Geld in die Hand 
genommen. Im Übrigen ist in sämtlichen 
Neubaugebieten der Randstein soweit 
abgesenkt, wie rechtlich zulässig ist. Der 
Vorsitzende bittet den Bürger um eine 
schriftliche Auflistung der seiner Meinung 
nach nicht barrierefreien Gehwege zur 
Überprüfung. 

Ein anderer Bürger weist darauf hin, dass 
die Gehwege in der Gartenstraße scharf-
kantige Ecken aufweisen, an welchen sich 
Fahrradfahrer oder Kinder ernsthaft ver-
letzen könnten. Bauamtsleiter Schönen-
berger gibt bekannt, dass die Randsteine 
in der Gartenstraße am dem heutigen Tag 
abgerundet wurden. Randsteine werden 
bei heutigen Straßenbaumaßnahmen 
ausschließlich eckig geliefert und müssen 
dann nach dem Einbau maschinell abge-
rundet werden.

Ein Bürger erkundigt sich nach der Mög-
lichkeit einer Bürgerentscheidung zum 
Thema Windkraftanlagen nach dem Bei-
spiel der Stadt Radolfzell in Bezug auf die 
Seetorquerung. Bürgermeister Ostermai-
er informiert, dass der Bürgerentscheid 
in Radolfzell durch Initiative der Bürger 
der Stadt Radolfzell zustande gekommen 
ist. Diese Möglichkeit besteht einerseits. 
Andererseits kann der Gemeinderat auch 
selbst eine Entscheidung auf die gesam-
te Bürgerschaft übertragen, was im Fall 
der Windkraftanlagen allerdings nicht 
vorhergesehen ist. Der Gemeinderat als 
Bürgervertretung sieht sich durchaus in 
der Lage, eine fundierte und durchdachte 
Entscheidung zu treffen.

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung

Bürgermeister Ostermaier gibt bekannt, 
dass im Kindergarten Storchennest eine 
zusätzliche Erzieherin zum 01.10.2015 
eingestellt wurde. Außerdem wurde mit 
der Firma Berolino der Vertrag zur Nut-
zung einer Fläche als Parkplatz verlängert. 
Das Architektenbüro Dury/D’Aloisio hat 
für den Neubau des Kinderhauses den 
Planungsauftrag erhalten. Der Vorsitzen-
de verkündet, dass der Auftrag über die 
Sicherheits- und Gesundheitskoordina-
tion für das Kinderhaus an das Ing. Büro 
Wolfgang Ehinger vergeben wurde. Der 
Planungsauftrag für die Erstellung des Be-
bauungsplans „Friedhofstraße“ wurde an 

das Planungsbüro Planstatt Senner ver-
geben. Der Gemeinderat hat außerdem 
der Schaffung von 1,5 neuen Stellen in 
der Verwaltung zugestimmt. Die Rathaus-
organisation wird dadurch umorganisiert 
und neu entwickelt.

Bau von Windkraftanlagen im Bereich 
„Kirnberg
- Abschluss von Pacht- und Gestattungs-
verträgen für Gemeindeflächen

In der Sitzung des Gemeinderates am 
20.07.2015 wurde der Grundsatzbe-
schluss gefasst, dass die Gemeinde Steiß-
lingen grundsätzlich bereit ist, einen 
Pachtvertrag (Flächen im Windpark) und 
Gestattungsvertrag (Zuwegungs- und Lei-
tungsflächen) im Bereich eines möglichen 
Windparks am Kirnberg abzuschließen.
Bedenken wurden zu den Inhalten der 
vorliegenden Vertragswerke vorgebracht. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, die 
Verträge von einer unabhängigen An-
waltskanzlei prüfen zu lassen. Diese Prü-
fung erfolgte durch die Anwaltskanzlei 
IUSCOMM des Gemeindetags BW.
Zusammenfassend kann festgehalten 
werden, dass der Rechtsanwalt keine 
grundsätzlichen Bedenken gegen die Ver-
tragswerke hat. Die vorliegenden Verträ-
ge enthalten größtenteils allgemein übli-
che Regelungen. Den Gestattungsvertrag 
sieht der Rechtsanwalt vollumfänglich 
als unbedenklich an. Mehrere Anregun-
gen wurden mit aufgenommen, teilweise 
auch die Anregungen eines Bürgers. 

Bürgermeister Ostermaier weist nochmal 
mit aller Deutlichkeit daraufhin, dass die 
Gemeinde mit diesem Entschluss Klarheit 
nach außen schaffen möchte. Kämmerer 
Blüthgen informiert in der Sitzung über 
die aktuellen Veränderungen, die es in der 
Planung der Windkraftanlagen auf dem 
Kirnberg momentan gibt. Durch den Weg-
fall der Anlage auf dem Rossberg wird sich 
die Zuwegung verändern und erleichtern. 
Es werden weniger Flächen für die Zuwe-
gung benötigt werden. 
Die IG Hegauwind hat zum ersten Mal 
ungefähre Standorte für die zukünftigen 
Windkraftanlagen bekannt gegeben. 
Allerdings können sich diese Standorte 
noch in verschiedene Richtungen ver-
schieben, sei es aus Gründen des Natur-
schutzes, aus Gründen der Anbindung an 
zukünftige Stromnetze oder wegen Diffe-
renzen mit Grundstückseigentümern. 
Weiter führt der Kämmerer aus, das der-
zeit zu viele Parameter noch nicht be-
kannt sind, als dass konkrete Aussagen 
zur Wirtschaftlichkeit des Projektes ge-
troffen werden könnten. Zum jetzigen 
Zeitpunkt können nur Aussagen über die 
Windgeschwindigkeiten auf dem Kirn-
berg gemacht werden. Diese deuten auf 
eine Wirtschaftlichkeit von Windkraftanla-
gen auf dem Kirnberg hin. Aber es stehen 
weder die konkreten Grundstücke fest, 
noch die tatsächliche Wirtschaftlichkeit. 
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Kämmerer Blüthgen kann den Abschluss 
des Vertrages mit gutem Gewissen emp-
fehlen. Der heutige Vertragsabschluss 
bedeutet lediglich, dass die Gemeinde 
dem Projekt Windkraft auf dem Kirnberg 
Flächen zur Verfügung stellt, sollte es zu 
einer tatsächlichen Umsetzung des Pro-
jekts kommen. 

Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich nach dem Nutzungsentgelt, das die 
Gemeinde Steißlingen für die Zurverfü-
gungstellung von Flächen erhalten wird. 
Er möchte wissen, ob dieses maßgeblich 
ist für zukünftige Vertragsabschlüsse mit 
anderen Grundstückseigentümern in der 
Gemeinde Steißlingen. Kämmerer Blüth-
gen erläutert, dass das Nutzungsentgelt 
als Vorlage für zukünftige Vertragsab-
schlüsse gelten wird, da jeder dasselbe 
Entgelt erhalten soll, abhängig von der 
Grundstücksgröße.

Das Gemeinderatsmitglied bemängelt 
den angedachten Rückbau des Funda-
ments bis zu einer Tiefe von lediglich 1,50 
Metern. Kämmerer Blüthgen erläutert, 
dass dies den aktuellen Stand der Dinge 
wiederspiegle. Ein weiteres Mitglied des 
Gemeinderats führt aus, dass es verständ-
lich sei, dass unterschiedliche Grund-
stückseigentümer unterschiedliche Inter-
essen haben. Daher sei in manchen Fällen 
auch ein Kompromiss notwendig, welcher 
im Vertrag wiedergespiegelt sei. Der heu-
tige Vertragsabschluss gelte für die Ge-
meindeverwaltung Steißlingen, welche 
damit ein deutliches Signal senden will, 
dass sie durch die Zurverfügungstellung 
von Flächen die Windkraft auf dem Kirn-
berg unterstützen wird. Die Nachfrage, 
ob Dienstbarkeiten erst nach dem Baube-
ginn und der Realisierung der Windkraft-
anlagen eingetragen werden, bejaht der 
Kämmerer. 

Kämmerer Blüthgen weist abschließend 
noch einmal darauf hin, dass die Gemein-
dewerke Steißlingen in der IG Hegau-
wind Gesellschafter sind und damit auch 
zukünftig ein Mitspracherecht bei der 
Planung und Realisierung der Windkraft 
haben werden. Bei der IG Hegauwind 
handelt es sich um eine Gesellschaft mit 
vielen kommunalen Vertretern und der 
Firma solarcompex als weiterer Gesell-
schafter. Die verschiedenen Gesellschaf-
ter werden zukünftig unter anderem Fra-
gen der Wirtschaftlichkeit thematisieren 
und prüfen. Daher gibt die Gemeinde 
Steißlingen mit Vertragsabschluss keines-
falls sämtliche Rechte an eine Firma ab, 
sondern wird weiterhin im Realisierungs-
prozess aktiv beteiligt sein.
  
Beschluss:
Den Abschlüssen des Pachtvertrages so-
wie des Gestattungsvertrages über die 
gemeindeeigenen Grundstücke im Be-
reich des Windparks Kirnberg mit der Fa. 
solarcomplex wird auf der Basis der vorlie-
genden Entwürfe zugestimmt.

Beschussfassung über die Beteiligung 
der Gemeindewerke Steißlingen an einer 
Windkraft-Gesellschaft
Der Gemeinderat hat am 20.07.2015 der 
Beteiligung der Gemeindewerke Steiß-
lingen an der Hegauwind Verwaltungs-
GmbH und der Hegauwind GmbH & Co. 
KG – Verenafohren zugestimmt. 

Zwischenzeitlich hat das für die Geneh-
migung zuständige Regierungspräsidium 
Freiburg um eine einheitliche Beschluss-
fassung der an den Gesellschaften betei-
ligten Kommunen gebeten. Daraus muss 
die je nach Anzahl der Gesellschafter va-
riierende Beteiligungshöhe hervorgehen, 
weil die den Beschlussempfehlungen bei-
gefügten Gesellschaftsverträge 11 Gesell-
schafter bei Gründung der Gesellschaften 
vorsehen. 

Beschluss:
1.  In Ergänzung zum Beschluss des 

Gemeinderates zur Beteiligung der 
Gemeindewerke Steißlingen an der 
Hegauwind Verwaltungs-GmbH und 
der Hegauwind GmbH & Co. KG – Ve-
renafohren zusammen mit 10 ande-
ren Mitgliedern der IG Hegauwind 
vom 20.07.2015 stimmt der Gemein-
derat einer Beteiligung der Gemein-
dewerke Steißlingen auch bei Betei-
ligung von mindestens 8 weiteren 
Gesellschaftern, somit mindestens 9 
Gesellschaftern, zu.

2.  Die Beteiligungshöhe beträgt in 
der Hegauwind Verwaltungs-GmbH 
höchstens 3.000 € und in der Hegau-
wind GmbH & Co. KG – Verenafohren 
höchstens 500.000 €. 

Vergabe der Schlosserarbeiten für die 
Buswartestelle in der Gartenstraße

Bauamtsleiter Schönenberger erläutert 
in der Sitzung, dass die Firma Kleiner aus 
Eigeltingen mit einem Angebotspreis von 
46.416,00 € der günstigste Bieter für die 
Schlosserarbeiten für die Bushaltestelle in 
der Gartenstraße ist. Ursprünglich waren 
für die Erstellung des Buswartehäuschens 
nur 36.000 € vorgesehen. Allerdings 
kommt bei der jetzigen Planung neben 
der Buswartestelle noch ein überdachter 
Fahrradabstellplatz hinzu. Damit liegen 
die Kosten wieder im Rahmen. 

Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich nach dem Material der Dachbede-
ckung der Buswartestelle. Bürgermeister 
Ostermaier erläutert, dass es sich dabei 
um dasselbe Material wie bei den be-
reits bestehenden Fahrradabstellplätzen 
handelt. Dieses Material ist leichter zu 
reinigen als Glas und dient im Sommer 
gleichzeitig auch als Sonnenschutz. Die 
neue Buswartstelle fügt sich somit in die 
bestehende Umgebung ein. 

Ein weiteres Mitglied des Gemeinderats 
erkundigt sich nach der Möglichkeit, die 

Dachflächen des neuen Buswartehäus-
chens solar zu nutzen. Der Vorsitzende 
informiert, dass dies leider nur bedingt 
möglich sei, da die Dachflächen zum ei-
nen eine zu geringe Schräge aufweisen 
und zum anderen zu klein sind, um wirt-
schaftlich zu sein.

Der Gemeinderat erkundigt sich nach der 
Beleuchtung des Buswartehäuschens. 
Bauamtsleiter Schönenberger erläutert, 
dass die Buswartestelle an das Stromnetz 
angebunden ist und damit die Möglich-
keit besteht, das Buswartehäuschen zu 
beleuchten. Dem Gemeinderat ist die Be-
leuchtung der Buswartestelle sehr wichtig 
und daher wird gefordert, die Beleuch-
tung von Beginn an umzusetzen. Die Ver-
waltung nimmt sich der Aufgabe an.

Bürgermeister Ostermaier erläutert den 
Gemeinderäten, dass die Buswartestelle 
nach dem momentanen Stand der Pla-
nungen Halterungen vorweist, in welche 
nachträglich Verglasungen eingebracht 
werden können, um die Zugluft zu mini-
mieren. Der Gemeinderat wünscht eine 
Verglasung der Buswartestelle von An-
fang an.

Beschluss:
Der Auftrag über die Schlosserarbeiten 
für die Bushaltestelle wird auf Grundlage 
des geprüften Angebotes vom 01.10.2015 
mit Maßgabe der sofortigen Beleuchtung 
und Verglasung zum Angebotspreis von 
46.416,00 € an die Fa. Kleiner aus Eigeltin-
gen vergeben.

Sanierung der Gemeindeverbindungs-
straße nach Wahlwies 

Die Gemeindeverbindungsstraße nach 
Wahlwies ist teilweise in einem sehr 
schlechten Zustand. Der Fahrbahnbelag 
weist viele Risse und Schadstellen auf. Am 
schlimmsten betroffen ist der ca. 700 m 
lange Streckenabschnitt vom Parkplatz 
oberhalb des Wasserhochbehälters bis 
auf Höhe des Waldanfangs bei der Bap-
tist-Kolb-Hütte. Der Bereich vom Ortsen-
de bis zum Parkplatz wurde schon einmal 
saniert, wobei sich hier wieder Risse ab-
zeichnen. 

Ein Problem an diesem Weg sind an eini-
gen Stellen die Wasserführung/ Wasser-
ableitung und wasserführende Schichten 
im Gelände. Im Bereich der ca.   100 m lan-
gen, steilen Straßenböschung wird eine 
Sicherung durch Steinblöcke erforderlich 
sein. 

Weiter wird diese in Teilbereichen un-
übersichtliche Gemeindeverbindungs-
straße sehr häufig von Spaziergängern 
begangen, was den Wunsch nach einem 
Fußgängerstreifen aufkommen lässt. Ein 
schmaler Bereich von ca. 80 cm für Fuß-
gänger mit seitlicher Abgrenzung / An-
schlag zur Straße würde ohne Grunder-
werb möglich sein. 
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Eine weitere Fußwegeverbindung wäre 
vom Parkplatz am Hochbehälter über die 
unübersichtliche Kuppe bis zur Abzwei-
gung zur Homburg möglich.

Herr Raff von Ing. Büro Raff erläutert ei-
nen Sanierungsvorschlag. Je nach Sanie-
rungsumfang für die ca. 1,26 km lange 
Straße wird mit Gesamtkosten von ca. 
230.000,00 € gerechnet. In diesen Kosten 
sind die möglichen Fußwege noch nicht 
enthalten.

Die Ausschreibung dieser Straßenbauar-
beiten wäre im Oktober geplant, so dass 
eine Vergabe in der Gemeinderatssitzung 
im November erfolgen könnte. Je nach 
Witterung könnte der Unternehmer mit 
diese Straßenbaumaßnahme noch 2015 
beginnen.

Bürgermeister Ostermaier spricht sich für 
eine Durchführung der Sanierungsmaß-
nahme in einem Durchgang aus. Der Ge-
meinderat stimmt dem Bürgermeister zu. 
Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich zu dem genauen Verlauf der geplan-
ten Gehwege. Dieser soll laut Herrn Raff 
vom Dorfgebiet der Gemeinde Steißlin-
gen bis zur Straßenabzweigung zur Hom-
burg reichen, damit der Wanderweg bis 
zur Homburg sicher ist. Der Gemeinderat 
spricht sich für die Erstellung von Fußwe-
gen aus, um die Sicherheit von Fußgän-
gern zu gewährleisten. 

Ein Mitglied des Gemeinderats ist der 
Meinung, dass die Straße in seinen Augen 
auch noch ein bis zwei Jahre in ihrem jet-
zigen Zustand gut befahrbar sei. Außer-
dem bezweifelt er, ob bei der derzeitigen 
Auftragslage im Straßenbau so kurzfristig 
ein Auftrag vergeben werden kann. Herr 
Raff sieht für eine kurzfristige Realisierung 
der Sanierungsmaßnahmen im Winter 
gute Chancen, da es dort des Öfteren zu 
Auftragslücken für die Straßenbauer kom-
men kann. 

Ein weiteres Mitglied des Gemeinderats 
erkundigt sich nach der Fahrbahnbreite 
der sanierten Gemeindeverbindungsstra-
ße. Herr Raff gibt eine durchschnittliche 
Breite von 4,25 Metern an. Daher sollen 
in engen Innenkurven sog. Rasengitter-
steine zum Ausweichen verlegt werden. 
Somit bleiben die Bankette unbeschädigt. 
Der Gemeinderat erachtet die Verlegung 
von Rasengittersteinen als sehr sinnvolle 
Maßnahme, die zur Fahrsicherheit beitra-
gen wird.

Ein Gemeinderatsmitglied schlägt vor, 
die Stadt Stockach auf die Fortführung 
der Sanierungsmaßnahme auf deren Ge-
markung hinzuweisen, damit die gesamte 
Gemeindeverbindungsstraße in einem 
Durchgang saniert wird. 

Die parallele Sanierung des Weges zum 
FC-Clubheim wird als sehr sinnvoll und 

notwendig erachtet. Außerdem sollen 
die neuen Randsteine aus Granitstein be-
stehen, damit diese eine längere Haltbar-
keitszeit aufweisen. 

Beschluss:
1.  Der Sanierung der Gemeindever-

bindungsstraße nach Wahlwies wird 
in dem festgelegten Umfang zuge-
stimmt.

2.  Für die Sicherheit der Fußgänger soll 
ein Fußgängerstreifen hergestellt 
werden.

Beschaffung von neuen Ausgehunifor-
men der Freiwilligen Feuerwehr

Einheitlich wurde für Baden-Württemberg 
eine neue und modernere Ausgehuni-
form entworfen. Diese orientiert sich an 
bundeseinheitlichen Vorgaben, so dass 
die Ausgehuniformen in allen Bundes-
ländern nun nahezu identisch sind. Auch 
die Freiwillige Feuerwehr Steißlingen soll 
die neue Ausgehuniform BW erhalten. 
Die alte Uniform ist seit rund zwei Jahren 
nicht mehr käuflich zu erhalten. Aufgrund 
von Neueintritten zur FFW Steißlingen 
und Änderungen in den benötigten Grö-
ßen einiger Feuerwehrmänner werden 
die alten Uniformen knapp.

Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich, ob die Mitglieder der Feuerwehr 
einen Eigenanteil an den neuen Ausge-
huniformen zu bezahlen haben. Bürger-
meister Ostermaier verneint diese Frage 
mit der Begründung, dass die Freiwillige 
Feuerwehr eine Einrichtung der Gemein-
de ist.

Beschluss:
1.  Dem Angebot der Fa. Maier, Feuer-

wehrbedarf aus Hüfingen zum An-
gebotspreis von 13.291,11 € wird 
zugestimmt.

2.  Die Verwaltung wird zusammen 
mit der FFW Steißlingen beauftragt, 
noch dieses Jahr die neuen Ausgeh-
uniformen zu bestellen.

Baugesuche – Bauvoranfragen

2 Bauanträgen wird das Einvernehmen 
erteilt. 
1 Bauantrag wird das Einvernehmen er-
teilt. Den beantragen Befreiungen des Be-
bauungsplans wird zugestimmt 

Bekanntgaben – Anträge

• Termine
Bürgermeister Ostermaier informiert den 
Gemeinderat über zwei bevorstehende 
Termine. Am 14.10.2015 wird mit der STEG 
im neuen Feuerwehrhaus das Thema „In-
nenentwicklung“ diskutiert werden. 
Eine Podiumsdiskussion zum Thema 
„Windenergie“ wird am 28.10.2015 statt-
finden. Dazu werden unter anderem Ver-

treter des NABU, dem BUND, der Forst-
verwaltung, der örtlichen Bürgerinitiative 
sowie der Firma solarcomplex eingeladen 
werden. Andreas Jung MdB und eine Bür-
germeisterin einer Gemeinde im Schwarz-
wald mit vorhandener Windkraftanlage 
haben ihr Kommen ebenfalls zugesagt. 
Die Moderation der Diskussion wird durch 
den Südkurier übernommen werden. Zu 
dieser Veranstaltung sind interessierte 
Bürger herzlich eingeladen.

• Badesaison 2015
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die 
Badesaison 2015 mit insgesamt 79.250 
Badegästen und Einnahmen in Höhe 
von 128.000 € abschließen konnte. Er-
wartet waren lediglich Einnahmen i. H. v. 
56.000,00 €. Ebenfalls erfreulich ist, dass 
die Badesaison ohne nennenswerte Ba-
deunfälle verlaufen ist.
 
• Lärmbelästigung am 03.10.2015
Bürgermeister Ostermaier geht auf die 
Lärmbelästigung ein, die am 03.10.2015 
durch das neu eröffnete Fahrdynamische 
Zentrum verursacht wurde. Bei einem Ge-
spräch mit dem Geschäftsführer konnte 
Bürgermeister Ostermaier ausfindig ma-
chen, dass an diesem Tag Probefahrten 
mit einem Fahrzeug durchgeführt wor-
den sind, das ansonsten auf Motorsport-
veranstaltungen Verwendung findet. Eine 
solche Probefahrt wird es laut dem Ge-
schäftsführer nicht mehr geben. 
Der Vorsitzende erwähnt, dass durch den 
geltenden Bebauungsplan für dieses Ge-
biet exakte Aussagen zum Thema Lärm-
schutz getroffen werden. Diese Höchst-
grenzen wurden am 03.10.2015 eindeutig 
überschritten und werden zukünftig aller-
dings eingehalten. 

• Probelokal für die Guggeglöpfer
Bürgermeister Ostermaier informiert, 
dass mittlerweile ein Probelokal für die 
Guggeglöpfer gefunden werden konnte. 
Nach Rücksprache mit dem Musikverein 
und anderen örtlichen Vereinen kann den 
Guggeglöpfern zukünftig am Donners-
tagabend ab 20.15 Uhr der große Raum 
im Bürgerhaus für zwei Stunden zur Ver-
fügung gestellt werden.

• Mindlestalhalle und Seeblickhalle
Der Bürgermeister gibt bekannt, dass die 
Mindlestalhalle und die Seeblickhalle der 
Hohentwiel-Gewerbeschule des Land-
kreises Konstanz für den Sportbetrieb zur 
Verfügung gestellt werden können. Dies 
sei aufgrund der Kooperation der Ge-
meinschaftsschule Steißlingen möglich.

• Abräumung des Seeablaufs
Bauamtsleiter Schönenberger geht kurz 
auf die in einer vergangenen Sitzung ge-
äußerte Kritik ein, dass durch die Abräu-
mung des Seeablaufs eine Uferböschung 
durch Ausbaggerungen zerstört worden 
sei. Er veranschaulicht durch ein kürzlich 



Seite 8  Donnerstag, 8. Oktober 2015

aufgenommenes Foto den ordnungsge-
mäßen Eingriff durch den Mähkorb und 
erläutert, dass die Mähung zu einem sehr 
günstigen Zeitpunkt vorgenommen wor-
den sei. Der Eingriff sei in keiner Hinsicht 
zu beanstanden gewesen.

• Verkehrsregelung in der Gartenstraße
Ein Mitglied des Gemeinderats weist auf 
die verwirrende Verkehrsführung im Be-
reich der Bushaltestelle in der Gartenstra-
ße hin. Von der einen Seite her kommend 
sei eine 30 km/h-Zone ausgeschildert, 
von der anderen allerdings eine 50 km/h-
Zone. Bürgermeister Ostermaier nimmt 
dies zur Kenntnis. Das Schild, das die vor-
übergehende 30 km/h-Zone ausweist, soll 
noch abgebaut werden.

• Unterstellplatz für das Fahrzeug des 
DLRG
Ein Mitglied des Gemeinderats bittet um 
einen Unterstellplatz für das Fahrzeug des 
DLRG in der Winterzeit. Bürgermeister Os-
termaier gibt an, demnächst ein Gespräch 
mit dem Leiter des Ortsverbands zu füh-
ren und das Thema bei diesem Gespräch 
anzusprechen.

• Gemeindeverbindungsstraße zwischen 
Steißlingen und Beuren
Ein Gemeinderatsmitglied weist auf den 
desolaten Zustand der Gemeindeverbin-
dungsstraße zwischen Steißlingen und 
Beuren hin. Bürgermeister Ostermaier 
antwortet, dass es sich hierbei um eine 
Kreisstraße handelt und die Gemeinde 
Steißlingen in diesem Fall nichts unter-
nehmen kann. Das Gemeinderatsmitglied 
bittet, beim Landratsamt vorzusprechen 
und eine baldige Sanierung anzuregen. 
Der Bürgermeister nimmt dies zur Kennt-
nis, erläutert aber, dass es sich bei dieser 
Straße um eine nicht stark frequentierte 
Straße handelt und daher der Landkreis 
momentan keinen dringenden Hand-
lungsbedarf sieht. 

• Plastersteine vor dem Landmarkt
Aus dem Gemeinderat kommt erneut die 
Aussage, dass die Pflastersteine von dem 
Landmarkt unbefestigt herum liegen. 
Bauamtsleiter Schönenberger erläutert, 
dass die zuständige Straßenbaumeiste-
rei bereits mehrfach darüber informiert 
wurde. Die Gemeindeverwaltung wird die 
Straßenmeisterei ein weiteres Mal darauf 
hinweisen.

• Transparenz der Gemeinderatsarbeit
Ein Mitglied des Gemeinderats stellt einen 
Antrag auf Verbesserung der Transparenz 
der Gemeinderatsarbeit und Schaffung 
eines Facebook-Accounts für die Gemein-
de Steißlingen.

Flüchtlinge in unserer Gemeinde 
  
Steißlinger Helfer und Flüchtlinge feiern kleines Kennenlernfest  
  
Am vergangenen Freitagnachmittag, einem schönen warmen Herbsttag, war in der Mo-
zartstraße 1 so Einiges los. Man traf sich, um sich kennenzulernen. Das Ehepaar Troll 
hatte in seinen Künstlergarten eingeladen, die Mosterei Weinmann spendierte Getränke 
und alle Gäste brachten süße und salzige Leckereien mit. 

Nach den aufmunternden Begrüßungsworten von Doris Frey (die simultan ins Englische 
und Chinesische übersetzt wurden), konnte das kleine bunte, multikulturelle Kennen-
lernfest starten. Überall hörte man angeregte Unterhaltungen, Diskussionen und fröhli-
ches Lachen, egal welches Alter, welche Sprache und Herkunft. 

Nun hat man im Helferkreis nicht nur den Bedarf und die Hilfsangebote geklärt, sondern 
man hat auch ein Gesicht dazu. Genauso geht es den Flüchtlingen: Nicht irgendwelche 
Fremden stehen vor der Tür, sondern vertraute Gesichter. In den nächsten Tagen starten 
schon die ersten Deutschkurse, eine Hausaufgabenbetreuung ist genauso organsiert 
wie Arzt- und Einkaufsfahrten, gemeinsame Spaziergänge und die Unterstützung bei 
der Jobsuche. Und nicht zu vergessen: das nächste „internationale“ Fußballtraining für 
die jungen Männer. 

Wichtig ist, dass diese Hilfsangebote den Flüchtlingen dazu dienen sollen, sich in 
unserem Steißlingen gut einzuleben, sich wohlzufühlen und sich insbesondere zu-
künftig selbst helfen zu wissen. 

Herd gesucht 
  
In einer der Flüchtlingsunterkünfte ist ein Herd kaputt gegangen bzw. er backt kein Brot 
mehr. Wir benötigen deshalb aktuell einen gebrauchten, voll funktionsfähigen Ein-
bauherd (Cerankochplatte/Backofen). Falls Sie einen abzugeben haben, melden Sie sich 
bitte. Mitarbeiter des Bauhofes werden den Herd dann nach Terminabsprache bei Ihnen 
anschauen und (wenn er passt) gleich mitnehmen. 
Ansprechpartnerin ist Frau Frey, Tel.: 9293-15 oder dfrey@steisslingen.de. 

Wer kann Fahrräder in Steißlingen reparieren?  Wir brauchen kurzfristig handwerkli-
che Unterstützung, Tel.: 2030469, Frau Breitmayer. 

Hinweis auf öffentliche Ausschreibungen von Erd- und Straßenbauarbeiten 
nach VOB 

„Instandsetzung Ortsverbindungsstraße“ 
Der vollständige Ausschreibungstext wird am 09.10.2015 im Staatsanzeiger für Baden-
Württemberg veröffentlicht bzw. kann auf Anforderung von der Gemeinde zugesandt 
oder auf der Homepage der Gemeinde Steißlingen (www.steisslingen.de) herunterge-
laden werden. 
Fax 07738/9293-59, 
Email: gemeinde@steisslingen.de 
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Kunstausstellung im Rathausfoyer  
  
Einladung zur Finissage  
am Sonntag, 11.10.15, ab 10.00 Uhr 
  
Die Kunstausstellung steht in diesem Jahr unter dem Mot-
to „Menschenmalerei – Geschmiedetes Eisen“. 

Bis 11. Oktober 2015  werden Ölbilder, Zeichnungen/ 
Aquarelle von Peter Tandler sowieSkulpturenvon  Susan-
ne und Cornelius Hackenbracht  im Neubau des Rathau-
ses ausgestellt. 
  
Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Montag bis Freitag von 08.00-12.30 Uhr und von 
14.00-16.00 Uhr 
Sonn-und Feiertage von 10.00-13.00 Uhr
 
Herzliche Einladung zur Finissage 
 – feierlicher Abschluss der Kunstausstellung  
Sonntag, 11. Oktober, ab 10.00 Uhr  
  
Der Künstler Peter Tandler wird wieder anwesend sein, bei Fragen zur Verfügung stehen 
und auf Wunsch Anwesende, gegen einen kleinen Unkostenbeitrag, auch gerne portrai-
tieren. Schauen Sie vorbei! 

Hospizverein Singen/Hegau 
und Schule laden ein 
  
„Es ist nie genug“
Sterben – begleiten - zurückbleiben   
Der Hospizverin Singen und Hegau e.V. 
lädt anlässlich des weltweiten Tages der 
Hospizbewegung „Voices for Hospices“ 
ein zu einem Theater- und Chanson-
abend mit dem Titel „Es ist nie genug – 
Sterben – begleiten – zurückbleiben“ mit 
der Schauspielerin Petra Afonin:   

Am 10. Oktober 2015  
in der Gemeinschaftsschule Steißlingen 

Einlass und Bewirtung ab 19 Uhr 
Beginn 20 Uhr 

Eintritt: 8 €   

Viele Freunde der Hospizbewegung in 
der Region kennen die Künstlerin schon 
von früheren Veranstaltungen des Hos-
pizvereins. Afonin trägt ihre treffsicher 
formulierten Geschichten und Chansons 
ausdrucksstark und mit schmunzelnder 
Weisheit vor. Die heiter beschwingte Pia-
nobegleitung steht im Kontrast zum erns-
ten, aber nie rührseligen Inhalt.   

Die Bewirtung übernehmen Schüler der 
Gemeinschaftsschule zugunsten des Hos-
pizvereins Singen und Hegau e.V. 

   

Energieberatung  
in Steißlingen 
  
am Mittwoch, 14.10.2015   
Die nächste Beratung findet von 16.00 
– 18.00 Uhr im Besprechungszim-
mer,1.OG im Rathausaltbau statt. 
  
Um die Terminwünsche vorbereiten 
zu können, ist eine Anmeldung not-
wendig bei der Energieagentur, Kreis 
Konstanz: 07732/939-1234 von 8.30 
bis 11.30 Uhr. 

Neuer FSJ-Leistender an der Gemeinschaftsschule  
  
Herr Lennart Sieck aus Steißlingen wird im kommen-
den Schuljahr das Freiwillige Soziale Jahr für angehende 
Sportpädagogen im Rahmen einer Kooperation mit dem 
TUS Steißlingen an der Gemeinschaftsschule Steißlingen 
ableisten. Diese Kooperation findet nun bereits zum 5. 
Mal statt. Die Zusammenarbeit hat sich für alle Beteilig-
ten sehr bewährt. 

Herr Sieck ergänzt das Angebot an sportlichen Aktivitä-
ten an der Gemeinschaftsschule und wird zudem für die 
Hausaufgabenbetreuung tätig sein. 
Wir wünschen ihm viel Erfolg. 
  

Neues von der Dorfhelferinnenstation Steißlingen  
  
Seit September ist unsere „neue“ Dorfhelferin Frau Petra 
Kersting bei uns auf der Station im Einsatz. Frau Kersting ist 
50 Jahre alt, hat 3 Kinder und wohnt in Radolfzell. Sie arbeitet 
seit 2009 als Dorfhelferin in unserer Region und ist ab nun in 
Steißlingen mit 75% beschäftigt. 
  
Wir wünschen Fr. Kersting einen guten Start sowie viel Freude 
und Kraft bei Ihrer Arbeit. 

  

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online

Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter www.primo-stockach.de
abrufen und durchblättern. Haben Sie Fragen?  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11
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Kindergarten Storchennest 
  
Besuch der Bäckerei Siebrecht 
Im Rahmen unseres Projektes „vom Korn zum Brot“ besuchten die Sonnen- und Käfer-
kinder des Kindergarten Storchennest die Bäckerei Siebrecht. Frau Siebrecht hat uns 
den Lager- und Kühlraum der Bäckerei gezeigt und uns erklärt, dass man für die ver-
schiedenen Brote und Brötchen verschiedene Mehlmischungen braucht. Die Bäckerei 
bekommt das Mehl von der Mühle in Orsingen, welche wir letzte Woche besuchen durf-
ten.  Besonders beindruckt hat uns der große Eimer mit Nutella. Die Nutella wird für die 
Herstellung der Schokobrötchen und Schokohörnchen gebraucht. 
  
Herr Siebrecht hat uns gezeigt, mit welchen Maschinen er arbeitet, und wir waren mäch-
tig beeindruckt über die Größe der Maschinen und der Knethaken. Wir durften Herr 
Siebrecht zuschauen, wie er aus dem Teig Brezeln oder Zöpfe „zaubert“. Alle Fragen der 
Kinder beantwortete der Bäckermeister gerne. 

Wir danken Familie Siebrecht für den Einblick in die Backstube.  
  
Zum Abschluss der Projektzeit „Vom Korn zum Brot“ durften alle Kinder des Kindergar-
tens letzten Freitag in der Katholische Kirche, für die vielen Gaben die wir täglich zum 
Essen haben, während eines feierlichen Gottesdienstes „Danke“ sagen! 

Schein und Sein im  
Heizungskeller 
  
Neues Angebot: Heiz-Check der Verbrau-
cherzentrale schließt Energielecks 
Radolfzell, 29.09.2015 – Unnötige Energie-
verluste bei privaten Hei zungs anlagen ma-
chen der Energiewende zu schaffen. Dieses 
Pro blem geht die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale mit ihrem neuen Heiz-
Check an. Der Check liefert eine unabhängi-
ge Be wertung der Heizanlage und konkrete 
Empfehlungen, wie sich das System auch 
ohne große Investitionen optimieren lässt. 
Der Heiz-Check wird vom Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Energie ge fördert.   
„Viele Heizungsanlagen bringen in der Pra-
xis nicht die Effizienz, die das System ei-
gentlich verspricht“, erläutert Gerd Burkert, 
Energieberater der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg und der Energieagentur 
Kreis Konstanz. „Für Verbraucher be deutet 
das in erster Linie zu hohe Heizkosten: Die 
Mehrkosten sum mieren sich in einem typi-
schen Einfamilienhaus schnell auf 150 Euro 
jährlich und mehr.“ Auch Umwelt und Klima 
würden unnötig belastet. In jedem Heizsys-
tem schlummern Chancen zur Optimierung. 
„Oft muss man nicht einmal große Investiti-
onen tätigen, sondern nur das Zusammen-
spiel aller Komponenten ver bessern, zum 
Beispiel mit einem sogenannten hydrauli-
schen Abgleich“, betont Burkert: „Da wollen 
wir mit dem Heiz-Check Klarheit schaffen.“ 
Zentral ist dabei die Unabhängigkeit der 
Berater: „Nur wenn der Berater selbst nichts 
verkaufen will, kann er wirklich das empfeh-
len, was Verbraucher brauchen.“   
Der Heiz-Check besteht aus zwei Terminen 
an aufeinanderfolgenden Tagen. Zwischen 
den Besuchen des Energieberaters zeichnen 
Messgeräte wichtige Systemtemperaturen 
auf. Zudem werden der Dämmstandard von 
Rohren und Armaturen überprüft und Da-
ten wie Alter und Dimensionierung des Sys-
tems, der Verlauf der Raum temperatur und 
der Vorjahresverbrauch erfasst. Schließlich 
werden alle Komponenten der Anlage, etwa 
Kessel und Warmwasser speicher. Anschlie-
ßend erhält der Verbraucher per Post einen 
Bericht mit der Gesamteinschätzung zum 
Heizsystem und Empfehlungen, wie es sich 
optimieren lässt. In manchen Fällen kann 
auf Basis der Heiz-Check-Ergebnisse auch 
der Austausch einzelner Komponenten oder 
der kompletten Anlage naheliegen.   
Der Heiz-Check ist ein Angebot für alle pri-
vaten Verbraucher, die z.B. einen Gas- oder 
Ölheizkessel, eine Fernwärmestation oder 
eine Wärmepumpe zuhause haben. Termi-
ne für den Heiz-Check können unter der 
kostenlosen Nummer 0800 – 809 802 400 
oder bei der Energieagentur Kreis Konstanz 
unter 07732 – 939 1234 gebucht werden. 
Die Kostenbeteiligung beträgt 30 Euro, für 
einkommensschwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis ist der Heiz-Check 
kostenlos. Der Heiz-Check wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie. Mehr Informationen unter www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de. 
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Bildungswerk Steißlingen 
  
Vortragsabend   
Montag 12.10.2015 
bereits um 19.00 Uhr!
Remigiushaus Steißlingen
 
Franz von Assisi – Lieblingsheiliger des 
Christentums  und Klara von Assisi – 
eine außergewöhnliche Frau und Hei-
lige 
Seit über zwei Jahren fasziniert Papst Fran-
ziskus die Welt, indem er Franz von Assi-
si zum Programm seines Amtes macht. 
Franz begegnet vom Bettler bis zum Papst 
allen Menschen auf Augenhöhe, er singt 
ein wundervolles Lied auf den Schöpfer 
und die Schöpfung. Klara lebt zusammen 
mit ihren Schwestern vor den Toren Assi-
sis und macht ihr Haus zur “Herberge des 
Armen Christus“, empfängt Menschen mit 
den verschiedensten Anliegen und teilt 
mit den Armen. Die Strahlkraft beider war 
so groß, dass sie weit über die Grenzen 
Assisis und Italiens hinaus Nachfolger fan-
den. Wie könnte ihr Leben Ermutigung für 
uns moderne Menschen sein? 

Bruder Niklaus Kuster  (Schweizer Kapuzi-
ner) hat Geschichte studiert und in Theo-
logie promoviert. Er lehrt an der Univer-
sität Luzern und an den Hochschulen in 
Münster und Madrid. Der Autor mehrerer 
Bücher über Klara und Franz von Assisi 
versteht es, Geschichte ins Gespräch mit 
der Gegenwart zu bringen und eigene Er-
kenntnisse mit Fragen und Erfahrungen 
der Zuhörenden zu verbinden. 
  
  

 

Tagesmüttervereins Landkreis 
Konstanz e.V. 
  
Sprechstunde in Steißlingen 
Sie wollen sich allgemein über die Aspek-
te der Kindertagespflege informieren? 
Sie sind Tagesmutter und haben Bera-
tungsbedarf? 
Sie sind auf der Suche nach einer geeigne-
ten Kindertagespflegeperson für Ihr Kind? 
Sie wollen als Kindertagespflegeperson 
tätig werden? 
Wir beraten Sie gerne bei allen Fragen 
rund um die Kindertagespflege! 
  
Unsere nächste Sprechstunde findet  
am Donnerstag, 22.10.2015  
von 09.30-10.30 Uhr im Rathaus
Steißlingen  
(neben dem Sitzungssaal des 
Gemeinderats) statt.  
  
Geschäfts- und Beratungsstelle des Ta-
gesmüttervereines 
Bitte beachten Sie, dass sich die neuen 
Räumlichkeiten seit dem 01.06.2015 in 
Radolfzell-Böhringen, Kabisländer 7, be-
finden.  
  
Sie erreichen uns telefonisch unter 07732- 
82 33 886 bzw. 8233881 oder per Mail un-
ter  sabine.dietz@tagesmuetterverein.info 
www.tagsmuetterverein.info 
  
  
  
 

Unsere Öffnungszeiten: 
  
Jeden Montag von 09.00 bis 18.00 Uhr 
Annahme und Ausgabe 
  
Weitere Termine nach Absprache unter 
Handy-Nr. 0160/1170901. 
  
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung. 
  
Ab sofort ist Winterkleidung erhältlich.
 

 

Bürger für Bürger 
  
Mittagessen: Wir bieten jeden Montag 
und Mittwoch, auch in den Ferien, in der 
Begegnungsstätte der Seniorenwohn-
anlage ein Mittagessen einschließlich 
Getränk für 4.- Euro an – Vorspeise und 
Hauptgericht oder Hauptgericht und 
Nachtisch. Anmeldungen bei Frau Stark 
Tel. Nr.: 9398963, Frau Hofmeier Tel. Nr. 
1769, Frau Schärli Tel. Nr. 1707 oder Herrn 
Kuhn Tel. Nr. 457 an. Gehbehinderte Per-
sonen können abgeholt werden.Bürger 
für Bürger 
  
Mittagessen: Wir bieten jeden Montag 
und Mittwoch, auch in den Ferien, in der 
Begegnungsstätte der Seniorenwohn-
anlage ein Mittagessen einschließlich 
Getränk für 4.- Euro an – Vorspeise und 
Hauptgericht oder Hauptgericht und 
Nachtisch. Anmeldungen bei Frau Stark 
Tel. Nr.: 9398963, Frau Hofmeier Tel. Nr. 
1769, Frau Schärli Tel. Nr. 1707 oder Herrn 
Kuhn Tel. Nr. 457 an. Gehbehinderte Per-
sonen können abgeholt werden.   
Wir freuen uns auf Sie. 
  
Computeria:  Jeden zweiten und jeden 
vierten Mittwoch im Monat unterstützen 
wir die angemeldeten Bürgerinnen und 
Bürger beim Umgang mit PC und Laptop 
in der Begegnungsstätte der Senioren-
wohnanlage. Unsere ehrenamtlichen Hel-
fer setzen sich mit Ihnen zur Termingestal-
tung in Verbindung. Für weitere Fragen 
steht Herr Hirsch Tel. 5117 zur Verfügung. 
  
Bürozeiten:  Jeden ersten Mittwoch im 
Monat. Nächster Termin: 4. November. 
Oktober 

Für die Ausgabe des Mittagessens und 
auch für die Computeria suchen wir 
noch ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer. Bei Interesse bitte Herrn Kuhn 
oder Herrn Hirsch anrufen. 

 
  

SENIORENTREFF 
  
Zum wöchentlichen Treffen in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorin-
nen und Senioren ab 60 Jahren und sons-
tige interessierte Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen. 
  
Jeden Donnerstag, von 14.30-17.00 Uhr 
gibt es neben Kaffee, Kuchen und sonsti-
gen Getränken unterhaltsame Gespräche 
und ein ansprechendes Programm. 
  
Donnerstag, 08.10.2015  
Besinnliches Erntedankfest 
mit Andacht 
  
Donnerstag, 15.10.2015  
Wir singen mit Fritz Wäldin 

Mittwoch-Seniorengymnastik  
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ 
findet immer mittwochs von 09.30 - 10.30 
Uhr mit Frau Dagmar Bichsel in der Be-
gegnungsstätte statt. Neue Teilnehmer/-
innen sind herzlich willkommen. „Rein-
schnuppern“ ist unverbindlich jederzeit 
möglich. 
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Kreisverkehrswacht Konstanz-Hegau bezieht ihr Domizil in 
Steißlingen 
  
Noch immer blicken die Mitglieder der Kreisverkehrswacht mit Stolz auf die Eröffnungs-
feierlichkeiten anlässlich des Tages der offenen Türe beim Fahrsicherheitszentrum Steiß-
lingen zurück. Die Sonne strahlte mit dem Vorsitzenden Willi Streit und seinen engagier-
ten Mitgliedern regelrecht um die Wette, als sich die Kreisverkehrswacht auf dem neuen 
Gelände präsentierte, auf dem die Kreisverkehrsacht in Zukunft auch ihre Fahrsicher-
heitstrainings absolvieren wird. Endlich wurde auch ein eigenes Büro für die Kreisver-
kehrswacht Realität. Derzeit wird am Büro noch der letzte Feinschliff geübt, aber schon 
bald erreichen Sie die Geschäftstelle der Kreisverkehrswacht mit der neuen Büroleiterin 
Frau Andrea Stürznickel an der Anschrift Mühlenweg 7 in 78256 Steißlingen. Schauen 
Sie doch mal vorbei auf der Homepage http://www.kreisverkehrswacht-konstanz-he-
gau.de per Mail unter info@kreisverkehrswacht-konstanz-hegau.de oder ganz einfach 
persönlich zu den Büroöffnungszeiten, die demnächst hier veröffentlicht werden. Den-
ken Sie heute schon an Weihnachten oder an einen Geburtstag eines lieben Menschen. 
Mit einem Geschenkgutschein für ein Fahrsicherheitstraining „fahren“ Sie immer richtig.  

  
Der Vorsitzende 
Willi Streit über-
reicht ein Blu-
menpräsent zur 
Eröffnung an den 
Investor und In-
haber des Fahr-
sicherheitszent-
rum, Herrn Fritz 
Schleith.  
  
  
  

  
  

Der Vizepräsident des Polizeipräsidiums Konstanz Herr Uwe Stürmer, Herr Bürgermeister 
Ostermaier, der Vorsitzende der Kreisverkehrswacht Konstanz-Hegau, Herr Willi Streit, 
sowie der Präsident des Polizeipräsidiums Tuttlingen, Herr Uli Schwarz eröffnen die 
neue Jugendverkehrsschule der Polizei und der Kreisverkehrswacht Konstanz-Hegau. 
  
 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!   
Ganze Sicherheit für unser Viertel!   
Schon durch einfache Maßnahmen kön-
nen Sie den Einbruchschutz Ihres Zuhau-
ses erhöhen:   
- Schließen Sie Ihre Haustür immer ab 
-  Verschließen Sie Fenster, Balkon- und 

Terrassentüren, wenn Sie das Haus ver-
lassen 

-  Denken Sie daran: Gekippte Fenster 
sind offene Fenster! 

-  Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals 
draußen, zum Beispiel unter der Fußmatte 

-  Wechseln Sie den Schließzylinder aus, 
wenn Sie Ihren Schlüssel verloren haben 

-  Achten Sie auf Fremde im Haus oder 
auf dem Nachbargrundstück 

-  Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Ab-
wesenheit, zum Beispiel in sozialen 
Netzwerken 

Nachträgliche mechanische Sicherungen 
steigern den Einbruchschutz um ein Viel-
faches.   
Wir bieten an: 
-  eine kostenlose sicherungstechnische 

Beratung Ihrer örtlich zuständigen 
kriminalpolizeilichen Beratungsstelle 
in KN (07531 995-1044); in FN (07541 
2893-1511); in RV (0751 803-2420); in 
SIG (07571 104-302) 

-  einen Besuch des Informationsfahr-
zeuges des Landekriminalamtes in Sin-
gen, August-Ruf-Straße

 Samstag,   24.10.2015, 10 – 16 Uhr  
-  einen Besuch unseres Einbruchs- und 

Errichterparcours am 25.10.2015, 10 
– 16 Uhr, beim Polizeipräsidium Kons-
tanz, Benediktinerplatz 3 

  

Angebot in Steißlingen ab Oktober 2015 
Landesprogramm 
 

Pflegekinder – Pflegeeltern 
  
Schwierigkeiten und Chancen 
auf dem gemeinsamen Lebensweg   
Angebot speziell für Pflegeeltern, um das 
Verhalten des Kindes besser verstehen 
und damit umgehen zu können.   
Berücksichtigt werden dabei frühe Erfah-
rungen des Pflegekindes und mögliche 
Reaktionen darauf.   
Ziel ist, die Pflegefamilie für den Alltag zu 
stärken und Lösungen für entstandene 
Schwierigkeiten zu entwickeln.   
5 Termine ab 28. Oktober 2015 
mittwochs, 9.00 – 11.00 Uhr   
Kostenübernahme durch Landespro-
gramm   
Heilpädagogische Praxis LEBENSSPUR 
Regina Zimmermann, Beurener Straße 2 
Tel.: 07738/5125 – regina.ibach@web.de 
www.praxis-lebensspur-steisslingen.de 
Anmeldung bis 15.10.2015 

Goldschmiedemeisterin,  Langestr. 97 / Ecke Haydnstr., 78256 Steißlingen
Tel. 07738/92 3 4 07 oder 0174/4 90 71 44 nur nach Vereinbarung

Bringen Sie Ihren Schmuck, 
den Sie nicht mehr tragen!

Ich gestalte Ihnen 
etwas Schönes, Neues daraus.

• Neuanfertigungen
• Umarbeitungen
• Reparaturen

HERBST!

e 6,99

e 2,49

e 7,99

e 1

e 5
e 5
e 9
e 9

Ihre Metzgermeister

Schlachtplattenessen

Dünneleabend

Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713

E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www

EinkaufsblattEinkaufsblatt
Steißlinger

wird ab 13.11.2015

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut



Goldschmiedemeisterin,  Langestr. 97 / Ecke Haydnstr., 78256 Steißlingen
Tel. 07738/92 3 4 07 oder 0174/4 90 71 44 nur nach Vereinbarung

Bringen Sie Ihren Schmuck, 
den Sie nicht mehr tragen!

Ich gestalte Ihnen 
etwas Schönes, Neues daraus.

• Neuanfertigungen
• Umarbeitungen
• Reparaturen

HERBST!

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - guter Preis: gültig ab Donnerstagmittag

Hackfleisch gemischt kg e 6,99

Rinderrumpsteak aus eigener Zerlegung 100 g e 2,49

kesselfrische Fleischwurstringe kg e 7,99

gerauchter Bauchspeck (am Stück) 100 g   e 1,29

Diese Woche:
frische Blut- u. Leberwürste

Do. + Fr. frischen und gerauchten Fisch

Montag bis Mittwoch Angebote:

Schweineleber 1 kg e 5,99

Schweinenierle 1 kg e 5,99

magere Schweineschnitzel a. d. Keule 1 kg e 9,99

Rinderleber ab Dienstag 1 kg e 9,99

Ihre Metzgermeister
Achim und Volker Rimmele

Sonntag, 11. Oktober

Schlachtplattenessen
und mehr von 11.00 - 15.00 Uhr

Dünneleabend
am Mittwoch, 14. Oktober ab 18.00 Uhr
und Samstag, 17. Oktober ab 18.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Ehrenbach & Team!
---------------------------------------------------------------------------

Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach
Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713

E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR HABEN GANZ SCHÖN WAS ZU BIETEN

Steißlinger

Meine lieben Kunden/innen, Freunde/innen

Aus SALON AM SEE

wird ab 13.11.2015
SCHEITEL & CO.

FRISEUR SALON HILZINGEN

Ab sofort bin ich unter Tel. 0162 94 64 587 zu erreichen.

Ihre/Eure Bettina Albrecht

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut
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Deutsch-schweizerische  
Rentenberatung vor Ort  
  
Die Deutsche Rentenversicherung und 
Träger der gesetzlichen Rentenversiche-
rung in der Schweiz bieten auch dieses 
Jahr wieder grenzüberschreitende Infor-
mationen zur Rente an. 
  
Angesprochen sind alle, die Beiträge zur 
gesetzlichen deutschen und schweize-
rischen Rentenversicherung einbezahlt 
haben. 
  
Auf diesen Internationalen Beratungsta-
gen erteilen Experten beider Länder kos-
tenlos Auskünfte zum jeweiligen nationa-
len Recht und zu den zwischenstaatlichen 
Auswirkungen. 
  
Zu dem Beratungstag am 27. Oktober 
2015, 13.30 bis 18.30 Uhr in Singen 
  
Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg Außenstelle Singen Julius-
Bührer-Strasse 2 laden wir ein. Um War-
tezeiten zu vermeiden, bitten wir um 
telefonische Anmeldung unter 07731 
822710. 
Bringen Sie zum Beratungstag bitte Ihre 
Versicherungsunterlagen und Ihren Per-
sonalausweis mit. 
  
Weitere Beratungstage in Singen sind im 
Jahr 2016 vorgesehen. 
Diese werden gesondert angekündigt. 
  
  

Vereine aufgepasst:  
 

Seeblickhalle: 28.10.2015 
  
Informationsveranstaltung 
„Windkraft“ 
Die Seeblickalle kann am Mittwoch-
nachmittag und -abend, 28.10.2015, 
nicht von den Vereinen genutzt wer-
den. 

  
 

TuS Steißlingen  
   Abt. Handball 
10.10.2015 
13:30 Uhr TV Engen Dm - 
JSG Hegau Dm 2 
14:00 Uhr SG Ottersweier/Großweier Am -
JSG Hegau Am 
14:35 Uhr SG Schramberg/St. Georgen Cw - 
JSG Hegau Cw 
17:45 Uhr ESV Freiburg Damen - 
TuS Steißlingen Damen 2 
19:30 Uhr ESV Freiburg - 
TuS Steißlingen 2 

Ihre Ausbildung bei der Gemeinde 
  
Die Gemeinde Steißlingen bietet zum 1. September 
2016 einen Praktikumsplatz, für den Studiengang 
  

Bachelor of Arts, 
Public Management 

(gehobener Verwaltungsdienst) 
  
Der Praktikumsplatz ist für Bewerber mit Abitur bzw. Fachhochschulreife geeignet. 
Weitere Voraussetzung ist die Zulassung durch die Hochschule Kehl. Informationen 
zum Zulassungsverfahren erhalten Sie auf der Homepage der Hochschule unter 
www.hs-kehl.de, Bewerbungsschluss bei der Hochschule war der 01. Oktober 2015. 
  
Für Auskünfte über das Studium wenden Sie sich bitte an Veronika Korherr, Tel.: 
07738 9293-12, E-Mail: vkorherr@steisslingen.de. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
  
Dann bewerben Sie sich bis zum 23. Oktober 2015 bei der Gemeindeverwaltung 
Steißlingen, Schulstraße 19, 78256 Steißlingen. 
  
Gleichzeitig bieten wir ebenfalls ab 1. September 2016  in unserem Kindergarten  
Storchennestfür eine/n Absolventen/in der Fachschule für Sozialpädagogik die 
Möglichkeit, das 
  

Anerkennungsjahr im Ausbildungsberuf des/der Erzieher/in 
  
zu absolvieren. Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeug-
nissen erbitten wir bis spätestens 23. Oktober 2011 an den Kindergarten Storchen-
nest, Franz-Xaver-Oexle-Straße 1, 78256 Steißlingen. 
  
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Gnann, Leiterin des Kindergartens Storchennest un-
ter Tel: 07738/1052 gerne zur Verfügung. 

Deutsches Rotes Kreuz 

 

Altkleidersammlung 10.10.2015 
  
Am Samstag, 10. Oktober 2015 findet im gesamten Landkreis Konstanz eine Altkleider-
sammlung des Deutschen Roten Kreuzes statt. 
  
Textilspenden sind, wie Geld-, Sach- oder andere Spenden für das Rote Kreuz gleicher-
maßen wichtig. Deshalb hofft der DRK-Kreisverband, gemeinsam mit seinen 16 Ortsver-
einen auf Ihre Unterstützung. Bitte halten Sie ihre Kleiderspende bis zum Sammeltag 
am Samstag, 10. Oktober, zurück. Die Säcke werden ab 08.30 Uhr von unseren ehren-
amtlichen Kräften der Ortsvereine abgeholt. Jede Kleiderspende unterstützt die facet-
tenreiche Arbeit des DRK im Landkreis Konstanz. 
  
Gesammelt werden: Tragbare Kleidung, Wäsche, Strickwaren, Hüte und Heimtextilien 
aller Art sowie Schuhe (Schuhe bitte paarweise). 
  
Das Deutsche Rote Kreuz bittet die Bevölkerung um Unterstützung und bedankt sich im 
Voraus im Namen aller aktiven Rotkreuz Angehörigen. 
  
Falls der eine oder andere Haushalt keinen Altkleidersack erhalten sollte, kann die Spen-
de auch gebündelt in blauen Säcken oder in Kartons bereitgestellt werden. 

Sie helfen uns sehr, wenn auch Sie mitmachen und die Textilsammlung nicht als Mül-
lentsorgung betrachten. 
 
DRK-Kreisverband Landkreis Konstanz e.V. 
Konstanzer Straße 74 
78315 Radolfzell 
Tel. 07732 – 94 600 
www.DRK-KN.de
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20:00 Uhr TuS Ottenheim - 
TuS Steißlingen 1 
12:15 Uhr JSG Hegau Em 2 - 
SG Allensbach/Dettingen Em 
13:30 Uhr JSG Hegau Dw - 
TV Ehingen Dw 
15:00 Uhr JSG Hegau Bw - 
SG Kappelwindeck/Steinbach Bw 
16:30 Uhr JSG Hegau Dm 1 - 
HSG Konstanz Dm 2 
17:45 Uhr JSG Hegau Cm 
SG - Allensbach/Dettingen Cm 
19:15 Uhr TuS Steißlingen 4 - 
TSV Dettingen 2 
  
11.10.2015 
12:45 Uhr TSV Alemannia Zähringen Bm - 
JSG Hegau Bm 
16:30 Uhr SV Allensbach Damen 2 - 
TuS Steißlingen Damen 1 
  
Am nächsten Wochenende sind fast alle 
Teams auf Verbandsebene auswärts. Le-
diglich die weibl. B-Jugend bestreitet ein 
Heimspiel. Nach dem zweiten Saisoner-
folg sollte sie genügend Selbstvertrauen 
für das Südbadenderby haben. Außer-
dem finden im Sportpark Mindlestal noch 
mehrere Jugendspiele und das erste Run-
denspiel der Herren IV statt. 
Die Herren I müssen in Ottenheim an-
treten und sollten auch auswärts einmal 
punkten. Ob dies am Samstag gelingt, 
bleibt abzuwarten. Die Damen I müssen 
am Sonntag zum Lokalderby bei der Re-
serve des SV Allensbach antreten. Man 
darf gespannt sein, wie das Derby ausgeht 
zumal beide Teams im Vorfeld der Saison 
auf vordere Tabellenplätze in der Südba-
denliga hoffen. Es wäre schön, wenn zahl-
reiche Fans die TuS Damen unterstützen 
würden. Die Herren II und Damen II müs-
sen beide erneut in Freiburg antreten. Die 
Herren II sind dabei Favorit, die Damen II 
sollten punkten, um sich in Richtung Mit-
telfeld der Tabelle abzusetzen. 
   Abt. WBSL 
  
Radtour am Sonntag, 11.10.2015 
Schöne Panoramatour von Steißlingen 
über Mindelsee, Dingelsdorfer Ried und 
Mainau nach Staad. Mit der Fähre nach 
Meersburg und in sportlicher Fahrt ent-
lang des Überlinger Sees, mit garantierter 
Einkehr zurück nach Steißlingen.  
Abfahrt: 9:00 Uhr am Bürgerhaus 
Streckenlänge: ca. 75 km 
Schwierigkeit: leicht, ca. 500 Hm 
Ausrüstung: Helm, Mountainbike oder 
Trekkingrad 
Teilnehmerzahl: unbegrenzt 
Tourenleiter: Sigi Bechler, Tel. 1402 
Bemerkung: bitte telefonisch anmelden 
bis morgen, Freitag, wegen Lokalreservie-
rung. 

Wanderung
Die im TuS-WBSL-Guide ausgeschriebene 
Wanderung am 25.10. ins Donautal findet 
nicht statt. 

Abt. Turnen
Seniorengymnastik C. Mattes  
  
Bei schönstem Sonnenschein unternah-
men 31 Senioren am 30.09.2015 mit dem 
Bus einen Ausflug nach Uhldingen-Mühl-
hofen zum Traktormuseum. 
Wir waren sehr gespannt, was uns dort er-
warten würde. Auf einer riesigen Ausstel-
lungsfläche konnten wir verfolgen, wie 
sich die Motorisierung der Landwirtschaft 
allmählich und nach dem 2. Weltkrieg 
sehr rasch durchsetzte. Zahlreiche ausge-
stellte Traktoren diverser Fabrikate - auch 
aus anderen Ländern - zeigten diese Ent-
wicklung deutlich. Die Fahrzeuge hatten 
zuerst nur Eisenräder, dann Eisenräder mit 
Vollgummibereifung und später Felgen 
mit Luftbereifung. 
Die Traktoren wurden bis zur heutigen 
Zeit immer größer, die Motorleistung stär-
ker und die Ausstattung — Mähwerke, 
Hydraulik etc. - laufend verbessert. 
Hinzu kamen Mähgeräte, Heumaschi-
nen, Dreschmaschinen für das Getreide, 
anbaufähige Bearbeitungsgeräte für die 
Traktoren zur Ackerbearbeitung, so dass 
die Arbeit auf den Höfen leichter wurde. 
  
Neben der Landwirtschaft werden aber 
auch alte Werkstätten von z.B. Küfer, 
Schmied, Schlosser und Holzschuhma-
cher gezeigt. Von Elektrizität keine Spur, 
die Fertigung erforderte vollen Körper-
einsatz. 
Dann fanden wir ein Klassenzimmer, das 
Erinnerungen an unsere Schulzeit mit 
dem Tintenfaß in der Schulbank weckte. 
Daneben wurden Geräte aus den Haus-

halten unserer Großmütter und auch 
noch nnserer Mütter ausgestellt. Wir sa-
hen von Hand gedrehte Kaffeemühlen, 
Kartoffelstampfer, Pressen, Schmalztöpfe, 
Milchkannen, Sauerkrautstanden, Wasch-
bretter und Kohlebügeleisen aller Art. 
Auch im Haushalt war alles sehr zeitauf-
wendig. 

Feuerwehr und Rotes Kreuz zeigten alte 
Gerätschaften. 

Selbst der Wald kam nicht zu kurz. Große 
Waldsägen, die zwei kräftige Männer er-
forderten, Äxte aller Art, die Anfänge der 
heutigen Motorsägen wurden gezeigt. 
  
Nach etwa zwei Stunden verließen wir 
die Ausstellung mit müden Füßen, vie-
len Erinnerungen an eine arbeitsreiche 
Zeit aber auch mit der Feststellung, dass 
die Motorisierung und Elektrifizierung 
die Menschen ein großes Stück voran ge-
bracht haben. 
  
Die Ausstellung ist nicht nur für Traktoren-
liebhaber sondern für alle — Männer und 
auch Frauen - sehr interessant. 
  
Wir ließen uns dann im Restaurant mit 
Kaffee und Kuchen verwöhnen. 
Zum Abschluß wurde vor dem Bus ein 
Gruppenfoto gemacht, bevor die Heim-
reise, ein Stück am Bodensee entlang, er-
folgte. 
  
Es war eine gute Idee unserer Gymnastik-
leiterin diesen Ausflug zu machen. 

Fußballclub 
  
FC Steißlingen – FC Hilzingen II  6:1 (3:0) 
Der FC Steißlingen zeigte im Heimspiel 
gegen eine schwache Hilzinger Landes-
ligareserve eine gute Leistung und ge-
winnt hochverdient mit 6:1. Gleich zu 
Beginn des Spiels übernahm der FCS im 
heimischen Mindlestal das Kommando 
und versuchte durch frühes Pressing die 
Gäste aus Hilzingen unter Druck zu setzen 
und somit zu Fehlern zu zwingen. Auch 

ohne Spielgestalter Gent Zhuniqi, der 
nach zuletzt starken Leistungen kurzfris-
tig aufgrund einer Oberschenkelzerrung 
ausfiel, präsentierte sich die Mannschaft 
um Spielführer Eith spielfreudig und 
ballsicher. Folgerichtig hatte der FCS die 
ersten guten Chancen zu verzeichnen. 
Mathias Gonser hatte in der 10. Minute 
dabei die beste Gelegenheit, scheiterte 
aber freistehend an Torhüter Prokorb. Nur 
5 Minuten später erneut die Doppelchan-
ce zur Führung. Torhüter Prokorb und der 
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Pfadfinder 
  
Du bist in der 4. Klasse und hast Lust auf 
coole Aktionen, viel Spaß und ein Som-
merlager? 
Dann bist Du bei uns genau richtig. 

Schau einfach mal vor. Wir treffen uns im-
mer dienstags von 18.30 Uhr - 20.00 Uhr 
im Pfadiheim. 

Ria, Felix und Mone freuen sich auf Dich! 
  

Zierfisch- und Reptilienbörse 
mit Tombola in der Seeblick-
halle Steißlingen  
  
Der Aquarien- und Terrarienverein Hegau 
e.V. veranstaltet am Sonntag 18. Oktober 
2015 von 11:00 – 15:00 Uhr die 8. Aqua-
rienbörse in der Seeblickhalle in Steißlin-
gen. 
Als besonderen Höhepunkt gibt es auch 
dieses Jahr eine Tombola. Die Preise sind 
ausschliesslich Profiartikel aus den Berei-
chen Aquaristik, Terraristik und Teich – je-
des Los gewinnt! Viele namhafte Herstel-
ler haben uns hierbei unterstützt, so dass 
es wertvolle Preise zu gewinnen gibt. 
Auf Verkaufstischen von gut 40 m Länge 
werden von den Hobby-aquarianern des 
Vereines und von befreundeten auswär-
tigen Vereinen Zierfische wie Salmler, 
Welse, Buntbarsche, lebendgebärende 
Zahnkarpfen, Zwerggarnelen und andere 
Süßwasserarten angeboten. Ebenso gibt 
es eine große Auswahl an leicht zu pfle-
genden Wasserpflanzen sowie aquaristi-
sches Zubehör. 
Die Terrarianer dürfen sich über Schlan-
gen, Chamäleons, Insekten sowie Land-
schnecken (z.B. afrikanische Riesenschne-
cken) oder auch über Schneckengehäuse 
von indonesischen Landschnecken freu-
en. 
  
Alle Tiere und Pflanzen wurden von den 
Vereinsaquarianern selbst gezüchtet. 
Dies bedeutet, dass vor Ort interessante 
Gespräche mit erfahrenen Aquarianern 
und Terrarianern geführt und manches 
Schnäppchen günstig erworben werden 
kann. 
  
Besonderer Wert wird auf die artgerechte 
Haltung der meist tropischen Tiere gelegt. 
Nur dann ist die erfolgreiche Nachzucht 
von gesunden Tieren mit leuchtenden 
Farben möglich. 
  
Der Eintritt zur Börse ist kostenlos. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Sie finden uns 
auch auf facebook sowie unter 
www.aqua-terra-hegau.de 

Pfosten verhinderten den Einschlag nach 
Direktabnahme von Eith. In der nächsten 
Szene behinderten sich Stefan Fuchs und 
Mathias Gonser gegenseitig am Torab-
schluss, wodurch letztlich keine Gefahr 
entstand. Nach langem Zuspiel von Eith 
erzielte Stefan Fuchs in der 24. Minute 
dann die verdiente Führung. In der 33. 
Minute bediente Stefan Fuchs Jonathan 
Dörr, der in kurzer Distanz das 2:0 erzielte. 
In einer sehr einseitigen Partie hatte Wai-
bel vom FCH die beste und einzige nen-
nenswerte Chance im ersten Durchgang. 
Ronny Buder war auf dem Posten und 
konnte den unplatzierten Schuss in der 
35. Minute jedoch sicher parieren. Philipp 
Eith erhöhte nach einem Sololauf in der 
39. Minute auf 3:0. 

Der FCS schaltete in der zweiten Halbzeit 
einen Gang zurück, und ließ den FCH da-
durch etwas besser ins Spiel kommen. In 
der 58. Minute hatte Rethy die Chance auf 
3:1 zu verkürzen, dessen Schuss wurde 
von Florian Liebegott von der Torlinie ge-
kratzt, der Nachschuss wurde von Manuel 
Straub ebenfalls erfolgreich abgewehrt. 
Quasi im Gegenzug erhöhte Stefan Fuchs 
per Kopf auf 4:0 (59‘). Der FCS hatte in der 
Folge zahlreiche gute Möglichkeiten das 
Ergebnis weiter nach oben zu schrauben, 
agierte aber oft zu umständlich und unge-
nau vor Gegners Tor, sodass es lange bei 
diesem Ergebnis blieb. Es dauerte bis zur 
85. Minute als Philipp Eith das 5:0 markier-
te. Den Gästen gelang in der 87. Minute 
durch Pfannkuchen der Ehrentreffer zum 
5:1, ehe Stefan Fuchs den Schlusspunkt 
setzte und unter gütiger Mithilfe von Tor-
hüter Prokorb das 6:1 erzielte. 
  
Vorschau 
Samstag, den 10.10.2015 // 15:30 Uhr 
Hegauer FV II - FC Steißlingen (in Binningen) 
Samstag, den 10.10.2015 // 16:00 Uhr 
FC Steißlingen II - SV Orsingen/Nenzingen III 
  

Tennisclub 
  
Herbstwanderung – So. 18.10.2015 – 
Im Brandnertal, Vorarlberg 
Da die Herren 40 schon ihren Ausflug ins 
Brandnertal machen, treffen wir uns am 
Sonntagmorgen um 9:30 Uhr am Hotel 
Scesaplana in der Ortsmitte von Brand. 
Von dort aus werden wir eine 4-5 Std. 
Wanderung unternehmen. 
Die Anfahrt dauert ca. 2 Std. und ist selbst 
zu organisieren.
 
Wer gerne mitgehen möchte, meldet sich 
bei Herrn Hein telefonisch. Tel. 1237. 
 
Letzte Gelegenheit für Arbeitsstunden 

1.    beim Platzabbau am Samstag, 
 den 10.10. ab 9.00 Uhr 
2.    bei der Clubraumreinigung 
 Termin nach Absprache 
 bei Marianne Kuppel Tel. 5475 

Schachclub  
  
Gelungener Saisonstart 
Am 1. Spieltag hatte unsere Mannschaft 
ein Heimspiel gegen die 2. Mannschaft 
von Singen. 
Das erklärte Ziel für diese Saison ist der 
Aufstieg in die Bereichsklasse. 
Da es nur 7 Spieltage gibt darf man sich 
bei dieser kurzen Distanz keinen Aus-
rutscher leisten. Entsprechend gut auf-
gestellt ging unsere Mannschaft an den 
Start. Da die Singener nur zu Dritt antra-
ten, hatte Ulrich Langhammer an Brett 4 
kampflos gewonnen. 
An Brett 3 hatte Roland Streit wenig Mühe 
gegen eine junge Nachwuchsspielerin. 
An Brett 2 sah es für Thomas Gonser lange 
nach Remis aus, ehe sein Gegner in aus-
geglichener Stellung einen Fehler beging 
und Thomas seine ganze Routine zu ei-
nem Sieg nutzte. 
Damit war der Kampf bereits entschieden, 
so dass Claus Benzinger an Brett 1 sich ein 
Remis erlauben konnte. 
Endstand 3,5:0,5 für Steißlingen. 
  
  

Frauengemeinschaft 
  

Herbstfest in Beuren 
Am Dienstag, den 27. Oktober 2015  fin-
det das alljährliche Herbstfest der Frauen-
gemeinschaft Beuren statt. 

Alle Frauen gleich welchen Alters sind 
dazu herzlich eingeladen. 

Um 19 Uhr ist Beginn mit dem Rosenkranz 
in der Pfarrkirche 

Anschließend ist Dünnele-Essen im Pfarr-
haussaal. 
  

Spielgruppe 
  
Flohmarkt rund ums Kind 
Die Steißlinger Spielgruppe veranstal-
tet, wie jedes Jahr im Herbst, an diesem 
Samstag, 10. Oktober von 10 bis 12 Uhr 
in der Seeblickhalle ihren „Flohmarkt rund 
ums Kind“. Verkauft werden gut erhaltene 
Kinderkleidung und Kinderzubehör wie 
Spielsachen oder Kindersitze. Für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt. 

Die Anbieter dürfen zum Aufbau ab 9 Uhr 
in die Halle, Schwangere ab 9.30 Uhr. 
 
 

Jahrgangstreffen 1957  

Wir treffen uns am Freitag, 23.10.15 ab 
20.00 Uhr zum Dünnele-Essen im Gast-
haus Kreuz in Wiechs. 
 

* 1-Zi.-Whg. ** 2-Zi.-Whg.
*** 3-Zi.-Whg. **** 4-Zi.-Whg.

**** Wohnhaus
GERHARD SIENER - Bankk. • Immobilien • Hausschätzungen

78224 Singen • Telefon 0171 620 35 41

Seit 1973

Reiner Müller Eigeltingen
07465/92 03 30 Mobil 0172/7 15 77 63

Unsere Herbstöffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Freiheitstr. 8 | 78224 Singen |Tel. 07731/98790 | Fax 07731/987950

e

Sprachen mit Spaß und Erfolg
• Nachhilfe Engl. + Frz., Abi-Vorbereitung und 

• Englisch-Kurse für Erwachsene. Tel. 07771/9187190

Radolfzeller Str. 5 • 78256 Steißlingen
Versierte, flexible Haushaltsfee

für gepfl. Privathaus ca. 2 x 4 Std. wöchentlich nach 
Rielasingen langf. gesucht. Tel. 07731-912103 ab 17 Uhr



Fachbüro für Vermietungen sucht... (Vermieterfreundliche Abwicklung)

* 1-Zi.-Whg. für berufstätige Dame ** 2-Zi.-Whg. für alleinstehende Dame 
*** 3-Zi.-Whg. für ruh. Ehepaar **** 4-Zi.-Whg. für Handwerkerehepaar 

**** Wohnhaus für leit. Angest

GERHARD SIENER - Bankk. • Immobilien • Hausschätzungen
78224 Singen • Telefon 0171 620 35 41

Seit 1973

Reiner Müller Eigeltingen
07465/92 03 30 Mobil 0172/7 15 77 63

Unsere Herbstöffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Freiheitstr. 8 | 78224 Singen |Tel. 07731/98790 | Fax 07731/987950

Bei uns tanken Sie Energie
- Heizöl, Diesel, Kraftstoffe, Tankstellen, Festbrennstoffe -

H E R B SH E R B S TT A N G E B OA N G E B O TT ab Lager, 
Güterstr. 1 - 5 | Singen

Holzbrikett (Buche) rund ohne Loch
je 10 kg Pack                    e 2,40 inkl. Mwst

Sprachen mit Spaß und Erfolg
• Nachhilfe Engl. + Frz., Abi-Vorbereitung und 

• Englisch-Kurse für Erwachsene. Tel. 07771/9187190

Suchen für unsere Praxis eine freundliche, zuverlässige

Reinigungskraft
für 2x wöchentlich/10 Stunden monatlich.

Bitte bewerben Sie sich telefonisch unter: 

0 77 38 / 92 26 22

Dr. med. Sebastian Rosswag
Arzt für Allgemeinmedizin

Radolfzeller Str. 5 • 78256 Steißlingen
Versierte, flexible Haushaltsfee

für gepfl. Privathaus ca. 2 x 4 Std. wöchentlich nach 
Rielasingen langf. gesucht. Tel. 07731-912103 ab 17 Uhr



KAUFE ALLES VON A-Z
Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, Pelze,

Münzen, Teppiche usw. Tel. 0157-82575417

Mit der evangelischen Schwesterngemeinde trauert die
Pfarrgemeinde St. Remigius um

Pfarrerin 
Christiane Müller-Fahlbusch

die zu früh in die Ewigkeit abberufen wurde. In ihren
schweren Krankheitstagen war sie uns im Gebet
gegenwärtig und wir mussten erkennen, dass Gott
einen anderen Weg bestimmt hat. Mit ihr haben wir
anlässlich ökumenischer Gottesdienste und
Gesprächskreise den Glauben geteilt und haben uns
von ihren reichen Gaben beschenken und anregen 
lassen. Sie war eine Mitarbeiterin unserer Glaubens-
freude (Paulus). Gott schenke ihr und ihrer Familie 
seinen Trost, der alles begreifen übersteigt. Er lasse 
in unseren Gemeinden reiche Frucht aufgehen.

Vergelts Gott

Mietgärtner!

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995
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Pfarrgemeinde St. Remigius um
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einen anderen Weg bestimmt hat. Mit ihr haben wir
anlässlich ökumenischer Gottesdienste und
Gesprächskreise den Glauben geteilt und haben uns
von ihren reichen Gaben beschenken und anregen 
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seinen Trost, der alles begreifen übersteigt. Er lasse 
in unseren Gemeinden reiche Frucht aufgehen.

Vergelts Gott

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche

gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen
Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89 • E-Mail: info@mink-gaerten.de

seit 1995



Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 
Hals-Nasen-Ohren    01805/19292410 
-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen
 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.  
 

Apothekennotdienst  
 
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 

Samstag, 10.10.2015 
Hohentwiel-Apotheke Singen 
Hegaustr. 14, Tel.: 07731/905680 
  
Sonntag, 11.10.2015 
Ratoldus-Apotheke, Radolfzell 
Schützenstr. 2, Tel.: 07732/4033 

Wichtige Rufnummern  

Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag 
und Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Pflegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790  

Gemeindeverwaltung  

www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Bürger Service und Tourist Info: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Tel. 9293-14/ -15/ -40 
Rathaus – sonstige Bereiche: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen 
  
Gottesdienstordnung 
vom 10. bis 18 Oktober 
  
Samstag 10.10. 
11.00 Uhr Taufe des Kindes Elisa Hassler 
aus Marburg 
17.00 Uhr Taufe des Kindes Leon Rekc, 
Hintere Seestraße 4 
18.30 Uhr Jugendgottesdienst 
  
Sonntag, 11.10. 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nion 
14.00 Uhr Taufe der Kinder Lara Zimmer-
mann und Jonas Bauer aus Ehingen und 
Radolfzell 
19.00 Uhr Hl. Messe in Wiechs 
  
Dienstag, 13.10. 
9.00 Uhr Frauenmesse 
9.30 Uhr bis 11.30  Uhr ewige Anbetung 
  
Donnerstag 
19.00 Uhr Abendmesse mit Kelchkommu-
nion 
  
Freitag, 16.10. 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Samstag, 17.10. 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 18.10. 
9.00 Uhr Hauptgottesdienst 
  
Montag, 19.10. 
10.30 Uhr Messe im Helianthum 
  

Pfarrbüro Steißlingen  geöffnet Diens-
tag- bis Freitag vormittags von 9.00-
12.00 Uhr dienstags Pfr. Meier anwe-
send 
Seelsorgeangelegenheiten jederzeit, evtl. 
telefonisch Termin vereinbaren.  Tel. 262 
bitte benutzen Sie auch den Anrufbeant-
worter; 
FAX 241 und die E-Mail-Adresse 
remig-steisslingen@t-online.de 
Wir kommen schnellstens auf  S i e  zu. 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
www.kath-hegau-mitte.de 
Remigiushausbelegung Frau Benzinger 
Tel. 500 
Spendenkonto Kirchenrenovation (Pfarr-
kirche und Wiechs) 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
Konto 22 422 4222 bei der Volksbank 
69 291 000 

  
  
  
  

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein 
  
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen, 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123 
Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de oder 
am Infotelefon: 07738/3042459 
  
Erreichbarkeit Pfarramt: 
Die Vertretung hat  Pfarrerin König,  
Telefon: 07533/9960251 oder per Mail: 
katrin_koenig@protonmail.ch, Termine 
nach Absprache. 
  
  
Dienstzeiten Pfarrbüro,  
Frau Metz: jeden Mo., 17 – 18 Uhr, Di. und 
Do., 9 – 11 Uhr 
alle Anliegen rund ums Gemeindehaus, 
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen, 
Anfragen nach Terminen und Bescheini-
gungen. Gerne auch per Mail: 
ek-steisslingen@web.de 
  
G o t t e s d i e n s t e: 

Sonntag, 11.10.2015,  
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr. i.R. von Criegern 
  
  
Sonntag, 18.10.2015,  
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, 
Pfrin. König 
10:30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst 
mit Taufe, Pfrin. König 
  
  
W e i t e r e  V e r a n s t a l t u n g e n: 

Mittwoch, 14.10.2015, 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht  im 
Evangelischen Gemeindehaus Steißlin-
gen. 
  
  
Gebetszeit:  Freitag um 19:00 Uhr in der 
Kirche in Steißlingen. 
  
  
Seniorengymnastik:  für alle Interessier-
ten um 10:00 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus Steißlingen. 


